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Liebe Paschingerinnen! Liebe Paschinger!

Ich freue mich, 
Sie zum Jahres ende 
über die sehr 

erfreuliche Entwick-
lung unserer 
Gemeinde zu 
informieren. 
Es hat sich die fi nan-
zielle Gebarung des 
Jahres 2014, durch 
eine vorsorg liche 

Beschlussfassung bei Investitionen, als auch 
durch nur unbedingt notwendige Ausga-
ben, sehr positiv entwickelt. Wir werden 
den ordentlichen Haushalt des Jahres 
2014 mit einem ansehnlichen Überschuss 
abschließen können. Dieses Ergebnis 
ermöglicht nicht nur Spielraum für not-
wendige Investitionen unserer Gemeinde 
im kommenden Jahr, sondern auch keine 
weitere Schuldenaufnahme. 

Der Voranschlag für das Jahr 2015, der 
dem Gemeinderat in der Sitzung im 
Dezember zur Genehmigung vorgelegt 
wird, zeigt ein positives Ergebnis beim 
ordentlichen Haushalt. Auch sollen wieder 
Investitionen in Gemeinde projekte wie 
Ausbau der Krabbelstube, Verbindungs -
weg Pasching-Thurnharting erfolgen 
und Planungskosten für künftige 
Projekte berücksichtigt werden.

2015 wird es bei der Restmüllent sorgung 
die Möglichkeit der wöchent lichen Ent-
leerung im Banderolensystem nicht mehr 
geben. Mit der Neuaus schreibung des 
Restmülles wurde im Entsorgungsaus-
schuss der Verzicht des 1-wöchigen 
Ent leerungsintervalls als 
Einsparungs potential als notwendig 
erachtet. Die bisher verwendeten 
Metall tonnen, die keine Räder für 
die Manipulation haben, sind vom 
Arbeitnehmerschutz nicht mehr 
zugelassen. Daher sind diese gegen 
Kunststoff tonnen auszutauschen. 
Die betroff enen Haushalte haben 
darüber bereits ein Informations-
schreiben erhalten. 

Die Lösung des Problems „Nahversorger“ 
für den Ort Pasching wird immer konkreter, 
sodass nunmehr die Vertragsgestaltung mit 
REWE über einen Billa Markt läuft. Für eine 
optimale Anbindung ist bei der Zufahrt ein 
Linksabbiegestreifen in der Leondinger-
straße erforderlich.

Eine erfreuliche Entwick-
lung zeigt sich bei den 
Paschinger Wirtschaftsbe-
trieben, wo im Herbst bei 
zwei namhaften Unter-
nehmen Eröff nungen von 
Ausbauten gefeiert wer-
den konnten. Bei der Fa. 
Trumpf konnte eine wei-
tere Ausbaustufe mit den 
Eigen tümervertretern, 
Wirtschaftsminister 
Dr. Mitterlehner und der 
Landesspitze mit Landes-
hauptmann Dr. Pühringer 
eröff net werden. Am 22. Oktober 2014 
fand die Eröff nung der Vergrößerung 
des Outlet Centers in der Schärdinger-
straße statt, das sich an diesem Standort 
über eine sehr gute Entwicklung 
freuen kann.

Bei der Betriebsansiedelung der 
Fa. Banner hat es Verzögerungen 
bezüglich der Einstufung der Widmung 
gegeben. Da vom Land Oberösterreich 
seit Anfang November diese Klärung 
vorliegt, können sowohl das Gewerbe-
verfahren, als auch das Bauverfahren 
fortgesetzt werden. Um unsere Bevöl-
kerung über dieses Ergebnis und die 
inhaltlichen Fakten zu informieren, wird 
dazu am 8. Jänner 2015 eine Informa-
tionsveranstaltung im Paschinger Hof 
stattfi nden. Der Berater der Gemeinde 
Pasching und weitere Fachleute stehen 
bei dieser Veranstaltung für Fragen 
zur Verfügung.

Leider hat es bei den 
Baumaßnahmen 
für die Straßenbahn 
Verzögerungen 
durch Einsprüche im 
Ausschreibungsver-
fahren gegeben. 
Dies hatte jedoch 
keinen Einfl uss auf 
die Erneuerung der 

Unterführung bei der Plus City, da 
dieser Ausbau unabhängig erfolgt und 
bereits weit fortgeschritten ist. Eine Be-
nutzbarkeit soll bald möglich sein, was 
für die fußwegige Anbindung der Lang-
holzfelder zur Plus City sehr wichtig ist. 
Mit den Gleisbauarbeiten soll Anfang 
2015 begonnen werden. 

Auch der Ausbau der Plus City schreitet zügig 
voran, sodass nach der Eröff nung eines Teilab-
schnittes der neuen Garage mit dem Abbruch 
des alten Parkhauses und Neubau von weite-
ren Geschäften begonnen werden konnte.

Bei der Nutzung des Waldstadions durch den 
FC Pasching konnten die Unstimmigkeiten 
für die Nutzung leider noch nicht ausgeräumt 
werden. Ich hoff e, dass der erfolgte Beschluss 
des Gemeinderates auf eine Unterlassungs-
klage nicht erforderlich wird und wir doch 
noch eine einvernehmliche Lösung im Sinne 
der Wagramerinnen und Wagrammer fi nden.

Ihr Peter Mair

Ich möchte Ihnen für die kommenden 
Weihnachtsfeiertage und den 
Jahreswechsel alles Gute und 

viel Gesundheit wünschen!

Ihr Peter Mair

von links nach rechts: Dr. Mathias Kammüller, 
Gruppengeschäftsführung Trumpf · 
Dr. Josef Pühringer, Landeshauptmann OÖ · 
DI Armin Rau, Geschäftsführer Trumpf
Maschinen Austria Pasching · 
Dr. phil. Nicola Leibinger-Kammüller, 
Vorsitzende der Gruppengeschäftsführung Trumpf ·
Dr. Reinhold Mitterlehner, Vizekanzler und 
BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft · 
Dr. Michael Strugl, Wirtschaftslandesrat ·
Ing. Peter Mair, Bürgermeister Pasching

©
 T

ru
m

pf



4 inpasching Gemeinde

Ein Parkplatz für die Zukunft  
als Tor zur Vergangenheit –  
so bezeichnete der zuständige 
Archäologe Mag. Klimesch  
im Vorjahr die Fundstelle in  
Pasching, bei der Vieles zu  
Tage kam.  

Es wurden drei Gräber aus der 
Bronzezeit und auch einige Relikte 
aus Jungsteinzeit, Bronzezeit und 

Römerzeit freigelegt. Diese wurden  
fachkundig geborgen und in die  
entsprechende Fachabteilung der  
Landesmuseen abtransportiert.  

Archäologische Funde 

Fundstücke kehren  
nach Pasching zurück

Einige dieser Grabbeigaben kehrten 
jetzt restauriert wieder nach Pasching 
zurück. Frau Dr. Leskovar von den  
Landesmuseen hat persönlich die  
Befüllung der geeigneten Vitrine im 
Büro von Bürgermeister Ing. Peter  
Mair vorgenommen.
„Diese Fundstücke können natürlich 
von interessierten Bürgern bei Voran-
meldung gerne besichtigt werden“, 
erklärt Bürgermeister Mair. Die detail-
treuen und liebevoll gestalteten Stücke 
geben Einblick in die Vergangenheit 
Paschings.  

Seniorenpreis 2014 

Gelebte Seniorenfreundlichkeit
Selbst dem Bürgermeister war 
beim Zusammenstellen der 
Einreichunterlagen für die Be-
werbung zur „Seniorenfreund-
lichen Gemeinde“ die Vielfalt 
aller Angebote für Paschinger 
Senioren nicht bewusst. 

In Pasching sind Dinge wie ein eige-
nes Seniorenwohnheim, Senioren-
cafes, Gedächtnistraining, Mobilität 

für Senioren durch das PAXI, Senioren-
urlaube schon lange Zeit im Gemein-
dealltag verankert. Diese Leistungen 
werden als etwas Selbstverständliches 
erachtet, um den Paschinger Senioren 
ein attraktives und aktives Umfeld 
zu bieten. „Es freut mich daher umso 
mehr, dass unser Engagement für diese 
Generation mit einem Preis geehrt wird“, 
erklärt Paschings Bürgermeister Mair.
111 Gemeinden aus Österreich haben 
sich beworben und in der Kategorie von 
5000 - 10.000 Einwohner hat Pasching, 
als einzige Gemeinde Oberösterreichs, 

den zweiten Platz belegt. Am Donnerstag, 
den 2. Oktober 2014, hat Bürgermeister 
Mair in Beisein der zuständigen Sachbe-
arbeiterin Silvia Schwarz und Familien-
ausschussobmann Gemeindevorstand  
Hans Hofer den Preis von Sozialminister  
Rudolf Hundstorfer in Wien in Empfang  

genommen. „Wir sind stolz auf unsere 
gelebte Seniorenfreundlichkeit und werden 
unter Beiziehung unserer Senioren versu-
chen, unsere Angebotspalette auch künftig 
an die aktuellen Gegebenheiten anzupas-
sen“, legt Bgm. Mair die Zukunftspläne 
seiner Gemeinde dar.  

von li nach re: Bez. Vors. Linz-Land Pensionistenverband Heinz Leitl, zuständige Sachbearbeiterin 
in Pasching Silvia Schwarz, Sozialminister Rudolf Hundstorfer,  Familienausschussobmann  
GV Hans Hofer, Bürgermeister Ing. Peter Mair, Pensionistenverband OÖ Mag. Franz Röhrenbacher
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Wirtschaftsraum Linz- 
Land steht für wirt-
schaftliches Wachs-
tum, ein lebenswertes 
Umfeld und gesell-
schaftliche Stabilität.

Am 1. Oktober 1994 
fiel der Startschuss 
für eine eigenstän-

dige Interessenvertretung 
der regionalen Wirtschaft in 
Linz-Land. Damals setzte die WKO  
Oberösterreich im Zuge ihres regiona-
len Wirtschaftsmanagements einen für 
die Wirtschaftsregion Linz-Land und 
seine zahlreichen Unternehmer nach-
haltigen Schritt. Am 1. Oktober 2014,  
20 Jahre danach, lud die WKO Linz-Land 
zur Jubiläumsfeier.
Waren im Jahr 1994 noch 4.857 WK-
Mitglieder vorgemerkt, so hat sich die 
Zahl im Laufe der letzten 20 Jahren  
mit aktuell 9.785 (1. Halbjahr 2014) 
Mitgliedern mehr als verdoppelt.  

Wirtschaftskammer OÖ · 20 Jahre Bezirksstelle Linz-Land

Jubiläumsfeier

Heute steht der Wirtschaftsraum Linz-Land 
für wirtschaftliches Wachstum, ein lebens-
wertes Umfeld und gesellschaftliche Stabi-
lität. Rund 150 Gäste feierten das Jubiläum 
der WKO Linz-Land mit Bezirksstellenob-
mann Manfred Benischko und seinem Team 
aus Funktionären und Mitarbeitern – darun-
ter auch Landeshauptmann Josef Pührin-
ger, WKOÖ-Präsident Rudolf Trauner,  
WKOÖ-Direktor Walter Bremberger sowie 
zahlreiche Bürgermeister und weitere  
Vertreter aus Politik und Wirtschaft.  

 

Kommendes Jahr wird der blue 
danube airport linz 60 Jahre alt. 

In dieser Zeit hat sich der Flughafen 
Linz zu einem modernen Verkehrs-
flughafen und zum größten, regi-

onalen Frachtflughafen Österreichs 
entwickelt. Bei der Weiterentwicklung 
des Flughafens achtet das Unter-
nehmen nicht nur darauf, dass die 
künftige Entwicklung den wirtschaft-
lichen Erfolg des Flughafens sichert, 
sondern zugleich auch verträglich für 
die Menschen und die Umwelt erfolgt. 
Im Dezember 1999 wurde deshalb der 
URIS-Beirat (URIS = Umfeld Rückkop-
pelungs- und Informations-System) 
gegründet, der den Flughafen bei dieser 
Weiterentwicklung unterstützt und 
zudem eine neutrale Ansprech- und An-
laufstelle für alle Anrainergemeinden ist.  

Beantworten Sie  
unsere Gewinnfrage  
und gewinnen Sie: 
1x sonntäglicher Champagnerbrunch  
für 2 Personen am Flughafen Linz  
im Restaurant Sky Gourmet 

1x Italienischer Abend  
für 2 Personen am Flughafen Linz  
im Restaurant Sky Gourmet 

1x Reisegutschein im Wert von 250€  
(gültig für eine Flugreise ab Linz)

Die Gewinnfrage:
Wie „alt“ wird der URIS-Beirat heuer?  
• 5 Jahre?  | •10 Jahre?  
• oder 15 Jahre? 

Senden Sie Ihre Antwort unter  
Angabe von Namen und Adresse an:  
gewinnspiel@linz-airport.com.   
Einsendeschluss ist der 15. Januar 2015!
Die Gewinner werden vom Flughafen  
verständigt. Eine Barablöse der Preise ist 
nicht möglich. Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen. 

Gewinnspiel 

Mitspielen  
und gewinnen!
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von li nach re: die Bürgermeister Walter Brunner, Peter Mair,  
Manfred Baumberger, Gunter Kastler, Robert Aflenzer, Harald Seidl

 Einladung 

Bürgerinformations- 
veranstaltung zum 
Bauvorhaben

Bei dieser Veranstaltung  
wird das Projekt von Seiten  
der Fa. Banner vorgestellt.  
Fragen zu möglichen  
Umweltauswirkungen  
werden vom Umweltexperten  
Dr. Johann Wimmer  
(ehemaliger Umweltanwalt  
des Landes OÖ) beantwortet.

Neubau eines  
Batteriewerkes 
in Pasching 

8. Jänner 2015 · 18.30 Uhr  
Paschingerhof · großer Saal

i
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Der Gemeinderat hat von den 24 Wohnungen 
bereits 9 Wohnungen der Bauetappe III – 
Wohnungsgenossenschaft FAMILIE – 
im Gerstenwerg 4 und 6 vergeben. 
Hier stehen noch weitere 15 Wohnungen zur 
Verfügung. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Sabine Ebner, Telefon: 07221.88515-42

15 freie Wohnungen
Wohnungsvergaben 
in Pasching

Gesucht: 
Haustechniker  
Zur Ergänzung unseres Teams für 
unsere sozialpädagogische Wohngruppe 
in Pasching/OÖ suchen wir einen 
tüchtigen und freundlichen Haus-
techniker mit guten handwerklichen 
Kenntnissen für durchschnittlich 
35 Stunden/monatlich 
(auf Basis: geringfügig  € 390,00)
Informieren und bewerben Sie 
sich unter Telefon 07221.87268 
Claudia Zeilinger

Lebensraum Heidlmair GmbH
4550 Kremsmünster · Kirchberg 11

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 6. November 2014 
für AZ- und Mindestsicherungs-
bezieherInnen die Weihnachts-
zuwendung 2014/2015 in 
Form von 12 SOMA-oder PAXI- 
Gutscheinen beschlossen. 

12 Gutscheine

Weihnachtszuwendung 
2014/2015 Es kann frei zwischen SOMA- 

und PAXI-Gutscheinen gewählt 
werden. AntragstellerInnen, die 

den Richtwert um € 150,- überschreiten, 
bekommen 6 Gutscheine. Zusätzlich 
wurde eine weitere Wahlmöglichkeit für 
AZ-Bezieher, die bereits Essen auf Rä-
dern konsumieren, eingeführt. „Es freut 
mich, dass wir für diesen Personenkreis 
eine zusätzliche Variante anbieten 
können und die Kosten für das Essen für 
einen Monat von der Gemeinde über-
nommen werden“, erklärt Sozialaus-
schussobmann Vizebgm. Ing. Markus 
Hofko. Für die Berechnung gelten die 
Richtsätze der bedarfsorientieren Min-
destsicherung 2014 des Landes OÖ. 
Ausgabetermin:  
1. Dezember 2014 bis 31. März 2015
Für Ihren Antrag benötigen wir die Un-
terlagen Ihres Haushaltseinkommens, 
wie Lohnzettel, Pensionsbescheid, 

nommen werden“, erklärt Sozialaus-
schussobmann Vizebgm. Ing. Markus 
Hofko. Für die Berechnung gelten die 
Richtsätze der bedarfsorientieren Min-
destsicherung 2014 des Landes OÖ. 
Ausgabetermin:  
1. Dezember 2014 bis 31. März 2015
Für Ihren Antrag benötigen wir die Un-
terlagen Ihres Haushaltseinkommens, 
wie Lohnzettel, Pensionsbescheid, 

Gut betreut durch 
die zuständige Sach-
bearbeiterin Sabine 
Ebner und Vizebgm. 
Ing. Markus Hofko

AMS-Bestätigungen oder ähnliches. 
Den Antrag können Sie im Rathaus 
Pasching oder in der Zweigstelle im 
Netzwerk abgeben.  

Gesucht: zuwendung zuwendung 
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Am 22. September 2014 
fand in der Thurnhartinger 
Straße in Pasching der 
feierliche Spatenstich für die 
24 Eigentumswohnungen, 
6 Doppelhäuser und 
2 Einzelhäuser statt. 

Gemeinsam mit Bürgermeister 
Ing. Peter Mair, Amtsleiterin 
Mag. Doris Weber, Vize-

bürgermeister Ing. Markus Hofko sowie 
dem ausführenden Generalunter-
nehmer – der Firma Holzhaider – und 
den Architekten des Projekts – dem 
Planungsbüro BOA Architects – und 

Thurnhartinger Straße

Erster Spatenstich 
natürlich den zukünftigen 
Eigentümern, haben wir den 
Baubeginn der Wohnanlage 
gefeiert. Es freut uns sehr, dass zu diesem 
Zeitpunkt bereits 60 % der Einheiten 
verkauft sind!  Für die zukünftigen Eigen-
tümer war es auch eine gute Gelegenheit, 
die neuen Nachbarn kennenzulernen 
und gleich die ersten nachbarschaft-
lichen Beziehungen aufzubauen. 

Das Projekt im Detail
Das neue geförderte Bauvorhaben um-
fasst Doppelhäuser mit 105 und 120 m2 
Wohnfl äche, vollunterkellert und mit 
Carport! Auch ein Bungalow mit ca. 130 m2 
soll auf dem Areal errichtet werden. 

Weiters entstehen Eigentumswohnun-
gen mit 72 bis 91 m2 Wohnfl äche mit 
großzügigen Balkonen, Kellerabteilen, 
Lift und Tiefgaragenplätzen. 

Über die LEWOG
Die LEWOG ist der Spezialist für 
hochwertige Immobilien und errichtet 
exklusive Wohnungen, Reihen- und 
Einzelhäuser im Großraum Linz und 
Umgebung im Eigentum. Besonderer 
Wert wird dabei auf die individuelle 
Beratung und Planung gelegt.  
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Am 1. November 2014 fand eine 
österreichweite Umstellung auf das 
Zentrale Personenstandsregister und 
das Zentrale Staatsbürgerschafts-
register statt.

Dabei wurden die Daten von rund 
1500 Behörden zusammengeführt 
und auf einer gemeinsamen Plattform 
werden diese Daten nun verwaltet.
Die Umstellung hat auch Auswirkungen 
auf das Standesamt in Pasching. 
In diesem System müssen Personen-
standsfälle verstärkt nacherfasst wer-
den. Ab jetzt werden Personenstands-
fälle nicht mehr wie bisher auf Basis 
der vorgelegten Urkunden bearbeitet, 
sondern es müssen erst alle Dokumente 

der beteiligten Personen im System – 
falls nicht vorhanden – nacherfasst 
werden. Vor einer Eheschließung können 
sogar einige Besuche beim Standesamt 
erforderlich werden, etwa wenn die 
Brautleute nicht aus Pasching sind. 
Deshalb ist in diesem Fall eine Termin-
vereinbarung unumgänglich.  

Um für unsere Kunden lange 
Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen 
wir Sie für die verschiedenen 
Erledigungen im Standesamt 
um telefonische Termin-
vereinbarung – Telefon: 
07221-88515- DW 20 oder 21 
Danke für Ihr Verständnis! 

Standesamts- und Staatsbürgerschaftswesen 
Neues System

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öff entlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
fi ndlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft, in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 m zu säubern und zu be-
streuen. Die gleiche Verpfl ichtung triff t 
Eigentümer von Verkaufshütten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden. 

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öff entlichen Verkehrsfl ächen 
werden seitens der Gemeinde Pasching 
auch Flächen geräumt und gestreut, 
hinsichtlich derer Anrainer/Liegen-
schaftsbesitzer im Sinne der vorstehend 
genannten Bestimmung selbst zur 
Räumung und Streuung verpfl ichtet 
sind. Die Gemeinde Pasching weist 
ausdrücklich drauf hin, 

• dass es sich dabei um eine unverbind-
liche Arbeitsleistung der Gemeinde 
Pasching handelt, aus der kein Rechts-
anspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpfl ichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpfl ichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupfl icht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit 

ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
Wird durch den Schneeräumdienst der 
Gemeinde Pasching der Straßenrand 
(1 m Streifen entlang der Gartenzäune in 
Straßen ohne Gehsteig) zur Ablagerung 
von Räumgut verwendet, so muss dieses 
natürlich nicht mehr entfernt werden. 
Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
auf Straßen, in denen ein Durchkommen 
für die Räumfahrzeuge auf Grund von 
parkenden Kraftfahrzeugen nicht oder 
nur erschwert möglich ist, ausnahmslos 
keine Schneeräumung erfolgen kann. 
Ein Betreten oder Befahren von off en-
sichtlich gesperrten Gehwegen oder 
Straßenteilen ist verboten, eine Haftung 
seitens der Gemeinde wird ausgeschlos-
sen. Die Gemeinde Pasching ersucht um 
Kenntnisnahme und hoff t, dass durch 
ein gutes Zusammenwirken der kommu-
nalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins auch im 
kommenden Winter eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öff entlichen Straßen 
möglich ist.  

Gesetzliche Anrainerverpfl ichtung: In der Winterzeit
PFLICHTEN  DER  ANRAINER  ·  nach Straßenverkehrsordnung § 93 aus 1960

Nachrichten aus dem Rathaus
inpasching

Die Gemeinde sucht: 
Lehrling als Verwaltungs-
assistentIn
Die Besetzung ist mit 
1. September 2015 beabsichtigt. 
Vollbeschäftigung mit 100 % = 
40 Wochenstunden
Dauer der Lehrzeit: 3 Jahre, davon 
die ersten 3 Monate zur Probe. Die 
Bewerbungen sind in schriftlicher Form 
samt allen erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis, Foto und 
letzte Zeugnisse) bis spätestens 
27. Februar 2015 · 12 Uhr 
an die Gemeinde Pasching
Leondingerstraße 10, 4061 Pasching
z.Hd. Gerda Höglinger, zu richten. 
Nähere Infos / Aufnahme-
voraussetzungen: www.pasching.at 

ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
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Am Sonntag, 8. Februar 2015,
in der Zeit von 10.00 - 18.00 Uhr, 
möchten wir Sie zum 8. Mal ins 
Volksheim Langholzfeld einladen, 
mit uns einfach so Zeit zu ver-
bringen und sich von unserem 
Können und unseren Produkten 
beeindrucken zu lassen. 

Wir  sind hauptsächlich 
Paschinger Kleinunter-
nehmer aus den Be-

reichen Gesundheit, Sport, Kreativität, 
Mode, Feuerschutz, „rund ums Haus“. 
Auch dieses Mal wird die Freiwillige 
Feuerwehr Pasching vor Ort sein und 
über ihre Aktivitäten informieren. 
Beeindrucken wird jeder von uns auf 

seine persönliche Art und Weise, 
mit unserem Können, unseren 
Produkten und Werken, die wir aus 
vollem Herzen vertreten; einfach so – 
wir möchten unsere Besucher 
informieren und mit ihnen eine 
gemütliche und zugleich informative 
Zeit verbringen, mit guten Gesprä-
chen, einem Gläschen Sekt und 
einem Gewinnspiel.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Vorankündigung: Bitte vormerken! 

Wir beeindrucken, einfach so...
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Am Sonntag, 8. Februar 2015,
in der Zeit von 10.00 - 18.00 Uhr, 

seine persönliche Art und Weise, 
mit unserem Können, unseren 

Wir beeindrucken, einfach so...

seine persönliche Art und Weise, 

Vorankündigung: Bitte vormerken! 

Wir beeindrucken, einfach so...

seine persönliche Art und Weise, 

Wir beeindrucken, einfach so...
Tu dir was Gutes!
Frauen-
verwöhntag in 
Langholzfeld 
Samstag, 7. März 2015 · 11.00 -18.00 Uhr
Pfarrsaal Langholzfeld, Kirchengasse 2
4061 Pasching (gegenüber Plus City)

Die Ausstellergemeinschaft Frauenver-
wöhntag Langholzfeld lädt herzlich ein, 
den internationalen Frauentag mit vielen 
Ausstellerinnen aus den Bereichen Kunst-
handwerk, Mode, Gesundheit, Kosmetik 
mit zu feiern. Genieße ein frisch gekochtes 
Mittagessen und selbst gemachten Ku-
chen mit einer Tasse Kaff ee. Eine Kinder-
bastelecke, Tanzvorführungen, ein Foto-
shooting und eine Weinverkostung runden 
das vielfältige Programm ab. Der Eintritt ist 
frei und der Reinerlös aus dem Gewinnspiel 
wird an Charity-Projekte gespendet. 
Mehr Infos dazu ab Februar 2015 unter 
www.facebook.com/frauenverwoehntag.  
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Fehr-liebt, Fehr-lobt, Fehr-heiratet  

mit Hilde Fehr  I  26. September 2014

Männer oder Schokolade

mit Frauenzimmer - deluxe******   I  24. Oktober 2014

Hartes Loos  mit Aida Loos  I  10. Oktober 2014

Lust – Lasst uns leben  mit Werner Brix  I  14. November 2014

Kinderkultur: Der Karottenbaum  mit Jonathan Mittermair    I   25. Oktober 2014

Rückblick
Fotos: W. Ebenbichler

Kinderkultur: 
Kinderkultur: 
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Kinderkultur: Der Karottenbaum  mit Jonathan Mittermair    I   25. Oktober 2014

11inpaschingKulturTermine

Kartenreservierung: www.pasching-kultur.at
kultur@netzwerk-pasching.at
Telefon: 07229 / 66 260-32

Freitag, 12. Dezember · 18.00 Uhr

Advent mit PaschingKultur 
Swinging Christmas
jazzCafeART-Quartett  

Netzwerk Pasching

Freitag, 23. Jänner · 19.00 Uhr

Othello darf nicht platzen 

Gastspiel Linzer Kellertheater 

KuZ Paschingerhof

2014 | 2015

KuZ Paschingerhof

Advent mit PaschingKultur 

Donnerstag, 5. März · 19.00 Uhr
Mein Essbuch - Abend
Vom Abnehmen und Schlankbleiben
Lesung von Ingrid AMON 
Netzwerk Pasching
Bestseller - Autorin · Bekannt aus den 
Fernsehsendungen „WIR-Frauen“ und 
 „Land und Leute“.

Kartenreservierung: www.pasching-gesundheit.at
gesundheit@netzwerk-pasching.at · Telefon: 07229 / 66 260-32 

Freitag, 10. April · 19.00 Uhr
Zaster-Desaster   
Kabarett mit den Brennesseln 
KuZ Paschingerhof
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Ein Konzert hab’n sie gegeben,
mit Musik sich präsentiert,
unsren Dorfplatz zu beleben
und vielleicht auch rekrutiert?

In den Fingern war’s recht kühl
doch sie spielten mit Gefühl
Rock und Pop und Traditionelles –
Mal was Ruhiges, mal was Schnelles.

Wie im Flug verging die Zeit, 
das Publikum war sehr erfreut.
Wir danken euch und kommt bald wieder,
Thurnharting schätzt eure Lieder.

Spielzeug-Flohmarkt
Und nur eine Woche drauf 
stellten wir hier Tische auf.
Einen Flohmarkt hier zu machen
für Kinderspielzeug und so Sachen.

Oft hat man zu Haus im Keller
die Regale vollgestellt –
uns’re Kinder altern schneller 
als man es für möglich hält.

Und so kann man mit den 
Dingen die man selber nicht 
mehr braucht anderen noch 
Freude bringen! 

Vieles ist hier aufgetaucht:
Kinderbücher, kaum gelesen
nicht das Lieblingsbuch gewesen?
Rätsel, wo man selbst gescheitert,
Comics, die uns oft erheitert,

Kuscheltiere für die Kleinen,
Schmuck und Spangen für die Feinen.
Tolle Spiele für Strategen,
für Geduldige bei Regen.

Bügelperlen, Bastelbögen,
zu verschenken, zu verkaufen.
Niemand machte ein Vermögen – 
dennoch ist es gut gelaufen.

Wer vom Schauen und vom Stehen
durstig war und ohne Kraft,
musste nicht nach Hause gehen,
es gab Brezen, Sturm und Saft.  

Der Verein L(i)ebenswertes 
Pasching bemüht sich, die neue 
Dorfwiese mit Nasch garten 
durch Veranstaltungen zu 
beleben. 

So hatten wir bei schönem 
Oktoberwetter die Paschinger 
Jungmusiker zu Gast und 

veranstalteten einen Flohmarkt. 
Für Dezember und nächstes Jahr sind 
schon weitere Aktivitäten geplant.
 
Konzert der Jungmusiker
Wer in Pasching zugezogen,
dem ist vielleicht nicht bekannt,
dass wir hier was Feines haben –
schlicht „Musikverein“ genannt.

Er verschönert alle Feste.
Lädt uns ein zum Herbstkonzert.
Auch sein „Nachwuchs“ ist der beste
und hat sich auch schon oft bewährt.

So beehrten uns die Jungen
uns‘rer Blasmusikkapelle –
und mit gut trainierten Lungen
spielten hier ganz Professionelle.

Die neue Dorfwiese wird zum Treff punkt

Auf dieser Wiese tut sich was

für Kinderspielzeug und so Sachen.
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Pfl egekinder kommen aus 
schwierigen familiären Situatio-
nen und haben in ihrem jungen 
Leben meistens schon Gewalt 
oder Vernachlässigung erlebt. 
Sie brauchen eine liebevolle 
Ersatzfamilie, die sie stützt und 
betreut: Pfl egeeltern, die für un-
bestimmte Zeit die Aufgaben der 
leiblichen Eltern übernehmen.

Wenn Kinder durch ihre Erzie-
hungsberechtigten gefährdet 
werden, das heißt vernachläs-

sigt, von seelischer, körperlicher oder 
sexueller Gewalt betroff en sind, ist es 
Aufgabe der Kinder- und Jugendhilfe, 
diese Kinder zu schützen. Manche Kinder 
können dann nicht bei ihren Eltern blei-
ben. Sie brauchen Pfl egeeltern, die für 
unbestimmte Zeit die Aufgaben von leib-
lichen Eltern übernehmen. Pfl egekinder 
sind Kinder wie andere auch. Sie stellen 
aber besondere Anforderungen, denn 
sie haben meist belastende Erfahrungen 
hinter sich. Aufgrund ihrer jeweiligen 
Geschichte haben sie oft große Defi zite, 
bei deren Aufarbeitung die Pfl egefamilie 
mit sehr viel Verständnis, Zuneigung und 
Geduld mithelfen muss. Für die Aufnah-
me eines Pfl egekindes sind persönliche 
Fähigkeiten gefragt. Testen Sie selbst, ob 
Sie als Pfl egemama oder Pfl egepapa die 
besten Voraussetzungen mitbringen:

• Sind Sie off en für Neues?

• Können Sie Auseinandersetzungen  
 und Meinungsverschiedenheiten 
 gut lösen?

• Sind Sie krisenfest und belastbar?

• Haben Sie Erfahrung in der 
 Erziehung und Betreuung 

 von Kindern?

• Sind Ihre Lebens-
weise und Ihr 
Haushalt auf Kinder 
eingestellt?

Liebevolle Ersatzfamilien für Kinder mit besonderen Anforderungen

Wir suchen Pfl egeeltern

Wir freuen uns über jeden Anruf 
zur Terminvereinbarung für ein 
unverbindliches Erstgespräch: 

DSA Zäzilia Geiblinger  
Telefon: 0732.69 414-66471

Mag. (FH) Anje Haruksteiner  
Telefon: 0732.69 414-66391

Wenn Sie viele Fragen mit 
„Ja“ beantworten können, dann 
nehmen Sie Kontakt auf und 
melden sich an zur Ausbildung 
als Pfl egemama oder Pfl egepapa! 

Wenn noch Fragen off en sind, 
helfen Ihnen die Sozialarbeiterin-
nen der Kinder- und Jugendhilfe 
Linz Land gerne, die letzten Punkte 
auf dem Weg zum Pfl egekind 
zu klären.  

• Sind Sie frei von Lebenskrisen, 
 fi nanziellen Sorgen oder sonstigen  
 Problemen?

• Ist sicher, dass die Aufnahme eines  
 Pfl egekindes von allen im Haushalt  
 lebenden Familienmitgliedern 
 gewünscht wird?

• Können Sie ein harmonisches, 
 warmherziges, kindgerechtes und  
 verständnisvolles Familienklima   
 gewährleisten?

• Sind Sie bereit, Besuche der 
 leiblichen Eltern zu empfangen 
 und der Familie des Kindes positiv 
 zu begegnen?

• Sind Ihre Lebens-
weise und Ihr 
Haushalt auf Kinder 
eingestellt?
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Die neue Dorfwiese wird zum Treff punkt

Auf dieser Wiese tut sich was
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Wie es der Deutsche 
Jugend Musical Preis 
erstmals nach Österreich 
und auch nach Pasching 
schaff te.

Das EJMF (Europäisches 
Jugend Musical Festival) 
fand vom 24. - 28. 

Oktober zum sechsten Mal in 
Herxheim ( Deutschland) statt 
und erstmals schaff te es ein 
österreichisches Ensemble, sich für 
den Wettbewerb zu qualifi zieren: 
Die Gruppe „Schnuppdi OnStage“ der 
Musicalschule Schnuppdi Starwalk – 
unter Leitung der Paschingerin Tatjana 
Haider – mischte das Festival auf und 
musste sich gegenüber der Konkurrenz 
aus Deutschland und der Schweiz be-
weisen. Unter den Darstellern aus 
Österreich waren auch einige aus 
Pasching: Marie Schwendtner, Alexan-
der Roither, Jessica Packy und Sandra 
Wittibschlager. Neben zahlreichen 
Workshops mit bekannten Dozen-
ten aus der Musicalszene und einem 
Gesangswettbewerb, wobei es Sandra 
Wittibschlager aus 38 Teilnehmern 
unter die acht Finalisten schaff te, ging 
es hauptsächlich darum, mit den mitge-
brachten Musicals die Jury zu überzeu-
gen und um diverse Auszeichnungen 
des Deutschen Jugend Musical Preises 
zu kämpfen. Das Musical „Das Licht von 
Sontaria“ der Schnuppdi OnStage Crew 
wurde am Sonntag, 
26. Oktober, 
aufgeführt 
und brachte 

das Publikum nicht nur zum Lachen, 
sondern auch zum Weinen, wobei das 
österreichische Ensemble defi nitiv für 

Aufsehen sorgen 
konnte. Bei der 
Abschlussgala am 
Dienstag zitterten 
sechs Ensembles 
um die Awards 
des Deutschen 
Musical Preises. 
Als „Abräumer des 
Abends“ konnten 
sich die „Schnupp-
dis“ gegenüber den 
fünf konkurrieren-

den Gruppen aus Deutschland und der 
Schweiz mit insgesamt sechs gewon-
nen Preisen beweisen. „Das Licht von 
Sontaria“ holte den Deutschen Jugend 
Musical Preis für Bestes Kostüm, Bestes 
Bühnenbild, Beste Choreografi e, 
Bestes Gesangsduo und die Goldene 
Auszeichnung für die Produktion nach 
Österreich. Außerdem konnte Anna-
Sophie Schwendtner in ihrer Rolle als 
„Sonnenstrahl Lucinda“ überzeugen 
und gewann den Deutschen Jugend 
Musical Preis für die Beste Schau-
spielerin. Die 17-jährige Paschingerin 
schwärmt von ihrer Zeit beim Euro-
päischen Jugend Musical Festival: 
„Eine solche Auszeichnung erhalten zu 
haben ist eine Ehre und nach wie vor 
noch nicht realisierbar. Die tollen Tage 
in Herxheim und die bereichernden 
Erfahrungen beim EJMF werde ich 
niemals vergessen!“  
Wir gratulieren aufs Herzlichste 
zu dieser tollen Leistung!

Jugendmusikpreis

And the Oscar 
goes to...

Sponsion zum 
Studienabschluss
Benjamin Hüttenberger aus Pasching hatte 
am 23. Oktober 2014 in den Redoutensälen 
seine Sponsionsfeier. Er hat sein 
Studium an 
der FH OÖ mit 
gutem Erfolg 
abgeschlossen. 

Wir wünschen 
viel Erfolg für 
die weitere 
Berufslaufbahn 
und gratulieren 
aufs Herzlichste. 

© Land OÖ/Liedl

Am 14. Oktober 2014 vollendete Anna Lehner 
ihren 100. Geburtstag. Aus diesem Anlass lud 
sie Verwandte, Freunde und ehemalige Nach-
barn zu Kaff ee und Kuchen ins Netzwerk (wo 
sie seit sieben Jahren bestens betreut wird) ein. 
Bürgermeister Ing. Peter Mair stellte sich am 14. 
Oktober 2014 mit einem Blumenstrauß zum 
Gratulieren ein. Den Gratulationen schloss sich 
LH Dr. Josef Pühringer, Vizebürgermeister Wer-
ner Ebenbichler, Vizebürgermeister Ing. Markus 
Hofko und Gemeinderätin und Tochter Helene 
Freyberg an. Die fröhliche Feier war eine große 
Freude für das „Geburtstagskind“, das sogar ein 
Tänzchen wagte.
Wir wünschen Frau Lehner noch
viele solche Geburtstage.

Gratulation zum 100sten

Die Paschingerin Selina Aigner hat am 
16. Oktober 2014 mit der Sponsion 
in den Redouten- 
sälen ihr Studium 
mit gutem Erfolg 
an der FH OÖ feier-
lich abgeschlossen. 
Wir wünschen 
viel Erfolg in dem 
gewählten Beruf 
und gratulieren 
aufs Herzlichste. 

Auszeichnung für Studium

© Land OÖ/Kraml
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Schönes Fest der Dankbarkeit 

Erntedank 
im Hort 
Langholzfeld
Auch heuer machten sich die Kinder im Hort 
wieder Gedanken über Erntedank und seine 
Bedeutung in der heutigen Zeit.
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Harald Zehetleitner 
Auszeichnung für Rettungsdienst
Harald Zehetleitner aus Pasching hat am 10. November von 
Landeshauptmann Dr. Pühringer die Rettungsdienstmedaille 
überreicht bekommen.  Wir gratulieren zu dieser Würdigung 
des persönlichen Engagements.

In den früheren Jahren war dies immer ein Fest, an dem alle 
Kinder gemeinsam teilnahmen. Heuer wurde – aufgrund 
der hohen Kinderanzahl – erstmals in geteilten Gruppen der 

Dankbarkeit für eine gute Ernte gedacht. Viele Ideen und 
Anlässe um die Dankbarkeit auszudrücken kamen von den 
Kindern. Den Abschluss bildete für die Gruppen 1 und 3 
eine gemeinsame Jause im Garten.  
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Wir befi nden uns mitten im 
Herbst/Winter-Programm, bedan-
ken uns bei allen Familien für die 
bislang rege Teilnahme an unseren 
Angeboten und hoff en, dass wir 
noch viele weitere liebe Menschen 
damit erreichen können.

Verschiedenste Spielgruppen, 
Workshops für Kinder & Erwachsene, 
Familienangebote und vor allem 

der Bereich Elternbildung sind unsere 
Stärken. Es ist schön zu sehen, dass unser 
EKiZ einen so wichtigen Platz in der Ge-
meinde Pasching eingenommen hat und 
sich dies in unseren Besucherzahlen zeigt. 
Nicht nur das besondere Ambiente bei uns, 
sondern vor allem die Mitarbeiter unseres 
Eltern-Kind-Zentrums sind unsere herzliche 
Visitenkarte. „Auf mein Team und deren 
äußerst engagierte, liebevolle Arbeitsweise, 
sowie deren Teamgeist bin ich sehr stolz!“, 
so EKiZ-Leiterin Doris Novakovits. Heuer 
setzen wir z.B. Schritte zu der laufenden 
Kinderfreunde-Kampagne. 

Verändern wir die Welt –
999 Schritte in eine neue Welt
Alle zusammen. Schritt für Schritt. Denn 
vieles auf der Welt läuft nicht so, wie wir 

es uns vorstellen und oft fühlt man sich 
gegen die großen Ungerechtigkeiten klein 
und ohnmächtig. Doch wir sind viele und 
können die Welt in unseren Lebensberei-
chen Stück für Stück besser machen und alle 
zusammen verändern wir damit die Welt.

… unsere EKiZ Pasching-Schritte dazu sind: 
• die Beteiligung an der Weihnachtsaktion 
für arme Kinder aus Rumänien 
„Weihnachtsfreude 2014“

• 2 Bio-Naschgärten (ein Upcycling-
Projekt) vor unserer Einrichtung für 
unsere Spielgruppen

• und es kommt noch die „ Nimm wos` – 
Bring wos`-Kist´n“, in die Kinder nicht mehr 
benötigtes (aber gutes) Spielzeug hinein-
geben, sich dafür aber ein anderes mit 
heim nehmen können. …und viele weitere 
Schritte werden wohl noch folgen…

Alle bislang getätigten Schritte aus der 
österreichischen Kinderfreundekampagne 
sehen Sie unter: 
www.veraendernwirdiewelt.at   
www.kinderfreunde.cc 

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Familien ein recht familiäres, besinnliches 
Weihnachtsfest und wollen Sie für diese 

Kontakt:
Eltern-Kind-Zentrum Pasching
4061 Pasching, Siglweg 1
Telefon: 0699.16886-381 
von 9 -12 Uhr
ekiz.pasching@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/linz-land
Aktuelle News immer unter: 
Eltern Kind Zentrum Pasching   

Wir bieten Kindern eine liebevolle Betreuung 
und vielfältige Erfahrungsräume.

Wir schaff en Voraussetzungen, die den Kindern helfen, 
mit der Welt umzugehen und sie zu begreifen. 
Wir pfl egen einen wertschätzenden Umgang mit 

den Kindern und den Erwachsenen. Die Bedürfnisse, Interessen 
und die Selbständigkeit der Kinder stehen im Mittelpunkt 
unserer Arbeit.

Verändern wir die Welt!

999 Schritte999 Schritte Zeit mit einer weiteren Kinderfreunde-
Kampagne dafür einstimmen:
„Spielen, wie es mir gefällt: Schenk 
mir Zeit, das braucht kein Geld“ – so 
lautet unsere Botschaft. „Wir wissen 
wie schwer es Menschen fällt, dem 
Geschenkewahnsinn zu widerstehen. 
Mit unserer Kampagne wollen wir Eltern, 
Verwandte und Freunde auf neue Ideen 
bringen und mithelfen, ein Umdenken 
beim Schenken einzuleiten“, so Roland 
Schwandner, Vorsitzender der Kinder-
freunde OÖ. 
Machen Sie mit! Gutscheine zum 
Ausdrucken für Ihre Familie auf 
www.kinderfreunde.cc.

Kindergarten Pasching – Bespielbares Haus

Anmelden

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2015/2016 sind den ganzen März 2015 möglich.
Bitte am Mo, Di und Mi jeweils von 12.00 -14.00 einen Termin zu einem 
persönlichen Gespräch vereinbaren! Telefon: 07221/88515-31 · Elke Daucha

Verändern wir die Welt –
999 Schritte in eine neue Welt
Alle zusammen. Schritt für Schritt. Denn 
vieles auf der Welt läuft nicht so, wie wir 

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Familien ein recht familiäres, besinnliches 
Weihnachtsfest und wollen Sie für diese 

Aktuelle News immer unter: 
Eltern Kind Zentrum Pasching   
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Der Kindergarten Langholzfeld 
nimmt am Projekt des Landes 
OÖ „Netzwerk gesunder
Kindergarten“ teil.

In vielen verschiedenen Aktivitäten 
wird den Kindern die Bedeutung 
einer gesunden Lebensweise mit 

viel Bewegung und richtiger Ernährung 
nahe gebracht. So bastelten die Kinder 
einer Gruppe eine Lebensmittel-
pyramide, auf die sie Fotos von gesun-
den und nicht so gesunden Produkten 
klebten, eine andere Gruppe wird der 
Frage nachgehen, wo die Lebensmittel 
herkommen und vieles mehr. An den 
wöchentlichen Kochtagen wird vorran-
gig „gesund“ gekocht, und im Frühjahr 
wird unser Hochbeet wieder mit Salat 
und anderem Gemüse bepfl anzt, aus 
denen wir köstliche Gerichte zuberei-
ten. In Punkto Bewegung gibt es bei 
uns auch allerhand zu erleben. So er-
lernen die Schulanfänger zum Beispiel 
beim „Dinospass“ an jedem Freitag, 

Kinderwelt Langholzfeld 

Ein echt gesunder 
Kindergarten

Auch wenn der Sommer in diesem 
Jahr eher „durchwachsen” war, 
merken wir an den ersten Anzeichen 
der Natur, dass der Herbst da ist.

Manch Erwachsener denkt da 
vielleicht eher an Regenwetter und 
Erkältungszeit. Der Herbst bietet uns 

aber eine Vielzahl von Sinneserfahrungen, 
die wir im Kindergarten gemeinsam mit den 
Kindern erfahren wollen. Ein Highlight der 
Erntezeit konnten wir im Kindergarten schon 
gemeinsam erleben –  „Das Kartoff elernten“.  
Im Frühling bauten die Kinder gemeinsam mit 
vielen HelferInnen eine Erdäpfel-Pyramide. 
Die Kinder hegten und pfl egten die Kartoff eln in 
dieser Pyramide und konnten beim Wachsen 
und Blühen zusehen. Sie freuten sich schon 
sehr auf die Ernte... und vor allem auf das 
Verkochen und Kosten der eigenen Kartoff eln. 
Der Erntetag war sehr aufregend. 
Die Kinder wühlten sich mit Begeisterung 
und Elan in die Erde unserer Kartoff el-
pyramide und ernteten drei (Kinder-)Scheib-
truhen voll Kartoff eln. Die Kartoff eln sind 
nun schon längst verkocht und gegessen. 
Wir freuen uns nun auf die nächsten 
Feste und Feiern im Kindergarten!  

Caritas Kindergarten 

Kartoff el-
ernte

Alle Eltern, die ihre Kinder im Caritas 
Kindergarten anmelden wollen, 
haben bis Ende Februar 2015 Zeit, 
sich dort zu melden!
Leiterin Tanja Pointner 
Telefon: 07229.64417

Anmeldung für das kommende 
Kindergartenjahr im Kindergarten 
Kinderwelt:
Im März 2015 nach telefonischer 
Terminvereinbarung bei 
Leiterin Manuela Frittajon
Telefon: 07229.66958

welche Bewegungen die Wirbelsäule 
mag und welche nicht!  „Von Mensch 
zu Mensch eine Brücke bauen“,  
unter diesem Motto steht das aktuelle 
gemeinsame Projekt von Krabbelstube 
und Kindergarten Langholzfeld. 
Derzeit backen die Kinder aller Gruppen 
fl eißig Kekse, die dann beim Elterncafe 
gegen Spenden ange-boten werden. 
Vom Erlös der Spenden kaufen wir 
dringend benötigte Waren, wie Hand-
schuhe, Unterwäsche und Wasch-
mittel für die Asylwerber im Kinder-
freundehaus Gramastetten! 
Die Waren werden persönlich von 
den Kindern an die Flüchtlinge aus 
Syrien und Indien übergeben! 

Wir danken der Gemeinde Pasching, 
die uns den Bus nach Gramastetten 
bezahlt !

Terminvereinbarung bei 
Leiterin Manuela Frittajon
Telefon: 07229.66958
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Vom 29. September bis 
1. Oktober 2014 verbrachten 
die SchülerInnen der 1a Klasse 
mit ihren Klassenvorständen 
Sabina Schiffl  er und Romana 
Steiner drei wunderschöne 
Tage auf der Sonneninsel in 
Seekirchen. 

Die Sonneninsel ist ein neu 
errichtetes Haus der Kinder-
krebshilfe Salzburg, welches 

auch für Veranstaltungen von 
Schulgruppen zur Verfügung steht. 

Das Motto dieser Projekttage lautete: 
Kennenlernen, Teamarbeit, Vertrau-
en und Kooperation. Diese Themen 
wurden bewusst gewählt, um eine gute 
Klassengemeinschaft von Anfang an 
zu fördern. Die Organisation „Freiraum“ 
bietet dazu ein durchdachtes Pro-
gramm an, welches von ausgebildeten 
Sozialkompetenztrainern durchgeführt 
wird. In unserem Fall betreute uns 
Robert Schönegger, der durch sein gro-
ßes Engagement großen Anklang bei 
den Kindern fand. Nach einer kurzen 
Anreise mit dem Zug und einem köst-
lichen Mittagessen aus Bioprodukten 

verbrachte die Klasse 
den Nachmittag im 
angrenzenden Wald. 
Jedes Kind baute 
sein eigenes kleines 
Museum in einer 
Zündholzschachtel. 
Als Vertrauensübung 
schenkten sich Paare 
gegenseitig Bäume, 
wobei immer einer 

Hauptschule Pasching – 1 a lernt sich kennen

Spaß in Seekirchen davon mit verbundenen Augen 
geführt wurde. Anschließend 
gestalteten die SchülerInnen in 
Kleingruppen Häuser für Wald-

bewohner aus Naturmaterialien. 
Am Abend entzündete Herr Schönegger 
ein Lagerfeuer und die Kinder 
bereiteten ihr eigenes leckeres 
Steckerlbrot zu. Am Dienstag 
rettete die gesamte Klasse die 
entführte Prinzessin durch einen 
gefährlichen Sumpf und brachte 
den kleinen Planeten Blanca in 
seine Umlaufbahn zurück. Diese 
beiden Spiele stellten große 
Ansprüche an die Teamfähigkeit 
der Schüler. Auch meditative 
Übungen standen am Programm. 
So wurden Baumgesichter gestal-
tet und einem Partner vorgestellt. 
Das Vertrauen wurde gestärkt, 
indem die Kinder in Gruppen als 
blinde Raupen auf Nahrungssuche 
gingen. Eine Lichterreise zum nahe 
gelegenen Wallersee beendete 
den zweiten Tag.
Als besonderer Höhepunkt galt das 
gemeinsame Gestalten eines Traum-
fängers, welcher nun unser Klassen-
zimmer verschönert und uns noch 
lange an die Projekttage erinnert.  
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Neue Schule, neue 
Lehrer, neue Mitschüler. 
Viele neue Eindrücke 
wirkten auf die Kinder 
der 1b während der 
ersten paar Wochen an 
der NMS Pasching. 

Um sich untereinander und 
die beiden Klassenvorstände 
Daniela Kolano und Bernhard 

Strasser besser kennenzulernen, wurde 
beschlossen, dies im Zuge von Kennen-
lerntagen zu forcieren. Ziel war das 
malerische Wagrain, das trotz widrigster 
Wetterprophezeiungen mit einwand-
freiem Herbstwetter zu beein-
drucken wusste. Nach ca. 2-stündiger 
Busfahrt war man endlich im 
Quartier eingetroff en. 

Hauptschule Pasching 1 b Kennenlerntage

Schönes Wagrain
Schöne Zimmer, freundliches und 
entgegenkommendes Personal sowie 
eine ausgezeichnete Küche – welche 

auf alle Einzelwünsche der Schüler/innen 
einging – wurden vorgefunden. Tag eins 
stand ganz im Zeichen von gruppen-
dynamischen Spielen; nach anfängli-
chem Zögern waren alle mit vollem Eifer 
dabei und man konnte das Eis sprich-
wörtlichen brechen hören. Highlight war 
mit Sicherheit der zweite Tag. Zuerst ging 
es beim Kistenturmbau in schier schwin-
delerregende Höhen. Rekorde wurden 
aufgestellt, nur um im nächsten Moment 
bereits wieder gebrochen zu werden. 
Sogar vorhandene Höhenangst wurde 
überwunden. Am Nachmittag wurden 
die Schüler mit Pfeil und Bogen „bewaff -
net“, um nach einer kurzen Einführung 
im Wald auf die Jagd nach wilden Tieren 
zu gehen, diese waren selbstverständlich 
aus Kunststoff  und nicht lebendig. Abge-
schlossen wurden die absolut zielführen-
den Kennenlerntage mit einer Einfüh-
rung in die hohe Kunst des Discgolf. 

Mit Klassenvorstand Bernhard Strasser konnte 
man sogar einen vereinsmäßigen Discgolfer 
vorweisen. Die ausreichenden Pausen zwischen 
den Programmpunkten wurden vielseitig 
genutzt. Sei es im hauseigenen Turnsaal, oder in 
der eigens für die Kinder eingerichteten Disco. 
Sogar eine Kletterwand stand kostenlos zur Ver-
fügung. Lediglich der verlockende Pool konnte 
wegen der doch schon herbstlichen Tempe-
raturen nur von Fernem bestaunt werden. So 
schnell die Kennenlerntage begonnen hatten, 
so schnell waren sie auch schon wieder zu Ende. 
Im Gepäck waren dabei allerdings viele tolle 
Eindrücke sowie neue Freunde. „Ein Erfolg auf 
der ganzen Linie!“, tönt es seitens der Klassen-
vorstände sowie der gesamten 1b.  

Neue Schule, neue 

Hauptschule Pasching 1 b Kennenlerntage

Schönes Wagrain
Schöne Zimmer, freundliches und 
entgegenkommendes Personal sowie 
eine ausgezeichnete Küche – welche 

auf alle Einzelwünsche der Schüler/innen 
einging – wurden vorgefunden. Tag eins 

Am Donnerstag,  
18. September 2014, 
lud der OÖ Leichtathletik-
verband (OÖLV) zum erst-
maligen Leichtathletiktag 
für alle Schüler bis zur 
5. Schulstufe auf 
die Linzer Gugl. 

Bei Kaiserwetter und 
Temperaturen um 
die 25 °C wurde den 

Nachwuchsathleten das 
breite Spektrum an Sportarten 
präsentiert und demonstriert. 

Leichtathletikverband 

Aktive Schule
Natürlich durften sich auch die Schüler 
selbst in den vielfältigen Disziplinen 
versuchen. Highlights waren sicherlich 
die Pendelstaff el sowie der 
60 Meter Sprint mit Zeitnehmung. 
Darüber hinaus durfte man sich über 
prominenten Besuch freuen. Paschings 
Bürgermeister Peter Mair nahm sich 
Zeit, um die Schüler der 1. Klasse 
der NMS Pasching auf einer ihrer 
Stationen zu begleiten. Natürlich 
durfte dabei auch ein Gruppenfoto 
nicht fehlen. Anschließend traten die 
Kinder rund um die Lehrkräfte Bernhard 
Strasser sowie Sonja Zeilermayr um 
13.30 Uhr erschöpft – aber mit vielen 
tollen Eindrücken –  die Heimreise an.  

maligen Leichtathletiktag 
für alle Schüler bis zur 
5. Schulstufe auf 
die Linzer Gugl. 

B
Nachwuchsathleten das 
breite Spektrum an Sportarten 
präsentiert und demonstriert. 
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Zum Ende des Sommers war 
die Nachfrage nach einer 
erneuten JuZ-Übernachtung 
noch einmal groß. 

So wurden der Griller gestartet, 
Filme ausgeliehen und wie immer 
wurde eine gemütliche Atmos-

phäre geschaff en. Am Lagerfeuer 
wurden unsere Musikinstrumente aus-
gepackt und weiter fl eißig geübt. Wie 
üblich, frühstückten wir am nächsten 
Tag ausgiebig und nach dem gemein-
samen Aufräumen wurde das JuZ 
wieder ordentlich verlassen.
Auch dieses Jahr haben wir im Sep-
tember den Geburtstag unserer Nicci 
gemeinsam gefeiert. Zu ihrem 19er 
kamen viele unserer jungen Erwach-
senen der vorigen Generation im JuZ 
wieder zusammen. Es wurde bei Lager-
feuer gegrillt, gemütlich miteinander 
gechillt und alte Anekdoten zum Besten 
gegeben. Wir hatten jede Menge 
Spaß und es war eine wirklich schöne 
Zusammenkunft auf einer mittlerweile 
erwachsenen Ebene. 

Kulinarisch gab es 
diesmal mexikani-
sche Wraps nach 
Dominiks Art. Ge-
meinsam wurden 
die Lebensmittel 
gewaschen und 
zerkleinert, in der 
richtigen Reihen-
folge zu einer 
tollen Speise 
verarbeitet und 
danach die 
Küche wieder 
saubergemacht. 
Das Essen 
machte natür-
lich am meisten Spaß, 
doch ohne Fleiß, kein Preis! Natürlich 
gibt es nach wie vor unseren Obstkorb 
und selbstgepresste Fruchtsäfte.
Dominik und Michél veranstalteten mit 
unseren Jugendlichen einen Stencil 
Workshop. Aus seiner Zeit als Siebdru-
cker hat Dominik das nötige Know-How 
und so wurden die Decks ihrer Scooter 
mit selbstkreierten Logos neu gestaltet. 

Es war eine sehr kreative und 
anspruchsvolle Aufgabe, welche unseren 
Kids Genauigkeit und einiges an Geduld 
abverlangte. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen und wird ihnen noch lange Freude 
bereiten. Wie stets fi ndet Indoorsport wie 
Billard, Dart, Wuzzeln, Jongliermaterial 
und diverse Konsolenspiele ebenfalls 
zwischendurch statt und machen den JuZ-
Alltag auch bei Schlechtwetter kurzweilig.
Nach wie vor veranstalten wir auch Girls- & 
Boysdays und wir freuen uns sehr über das 
Interesse der Mädchen und Burschen. Es 
werden geschlechtsspezifi sche Themen 
erörtert, die Interessen und individuellen 
Zugänge unserer Jugendlichen bespro-
chen und in einem gemeinsamen 
Programm abgerundet. 

erwachsenen Ebene. 

Programm abgerundet. 

chill out

Chillig in den Herbst
Kulinarisch gab es 
diesmal mexikani-

lich am meisten Spaß, 
doch ohne Fleiß, kein Preis! Natürlich 
gibt es nach wie vor unseren Obstkorb 

Es war eine sehr kreative und 
anspruchsvolle Aufgabe, welche unseren 
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Auch unsere Jüngsten kommen jeden 
Freitag von 13 - 16 Uhr nicht zu kurz 
und können sich am Nachmittag mit 
Dominik und Sonja vergnügen oder 
unter sich beschäftigen. Neben Spiel 
und Spaß besteht auch die Möglichkeit 
der Lernhilfe, Aufgaben machen und 
unser kostengünstiges, fi xes Küchenan-
gebot zu nutzen. Sie können natürlich 
auch bei den Kochtagen mitwirken 
und kostenfrei essen.

unter sich beschäftigen. Neben Spiel 
und Spaß besteht auch die Möglichkeit 
der Lernhilfe, Aufgaben machen und 
unser kostengünstiges, fi xes Küchenan-
gebot zu nutzen. Sie können natürlich 
auch bei den Kochtagen mitwirken 
und kostenfrei essen.

Ausblick

• Dezember 2014
Wir backen Kekse
Eislaufen in Oedt

• Jänner 2015
Projekt „ArbeitsRaum“

• Februar 2015
Besuch in der Skatehalle
Semesterschluss-Übernachtung

Genaue Termine, Tagesprogramme und 
Details: www.juz-chillout.at und auf der 
Facebookseite „Chill Out Pasching“. 
Speziell unsere Facebookseite hat sich zu einer 
tollen Plattform des spontanen Informations-
austausches entwickelt und lässt jederzeit in 
unsere Aktivitäten einblicken.  

Auf euer Kommen freut
sich das „chill out“-Team 
Sonja und Dominik!
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Bevor die trüben Herbst-
tage kommen, zog es den 
Paschinger Seniorenbund noch 
einmal in den Süden.

Am Montag, 15. September, um 
6 Uhr früh ging es los Richtung 
Italien. Nach einer kurzen 

Rast am Chiemsee fuhren wir über 
Innsbruck und durch den Arlberg-
tunnel bis Feldkirch. Nach der Mittags-
rast führte die Fahrt durch die Schweiz 
über Chur zur Via-Mala-Schlucht. Ein im-
posantes Naturschauspiel bot sich all je-
nen, die die 248 Stufen hinabgestiegen 
waren. Bei strahlendem Wetter über-
querten wir den Bernardino-Pass. Über 
Lugano ging die Fahrt dann entlang des 
Lugano-Sees bis nach Como, wo wir im 
Best Western Continental unser Quartier 
für die nächsten Tage bezogen.

Seniorenbund · Herbstausfl ug

Die oberitalienischen Seen
Am nächsten Tag fuhren wir über Arona 
nach Stresa am Lago Maggiore, wo wir 
ein Schiff  bestiegen, das uns zu den 
drei Borromäischen Inseln brachte. 
Auf der Isola Madre begeisterten uns 
der Palazzo Madre und der Landschafts-
garten im englischen Stil. Auf der Isola 
Pescatori schlenderten wir nach dem 
Mittagessen über die Uferpromenade, 
bevor es weiter zur Isola Bella ging. 
„Die schöne Insel“ macht ihrem Namen 
alle Ehre. Das Schloss der Borromäer, die 
herrlichen Parkanlagen und die Häuser 
am Fuße der Palastmauern hinterließen 
bleibende Eindrücke.
Am Mittwoch war unser Ziel Mailand, 
wo uns eine Reiseleiterin durch die 
Stadt führte. Herausragende Sehens-
würdigkeiten waren die Mailänder 
Scala, der Mailänder Dom, die Innen-
höfe des Schlosses Sforza und die 
Basilika des hl. Ambrosius. 

Der vierte Reisetag führte uns über 
Bergamo nach Iseo zum Iseo-See. Dort 
erwartete uns der „Zug der Genüsse“, mit 
dem wir nach Pisogne am nordöstlichen 
Seeufer fuhren. Während der Fahrt wurden 
wir mit italienischen Schmankerln ver-
wöhnt. Pisogne wurde im 12. Jahrhundert 
zerstört, dann aber wieder aufgebaut und 
befestigt. Die Kirche Santa Maria della Neve 
wurde besichtigt, bevor es zurück ins Hotel 
ging. Freitag war der Tag der Heimreise. 
Nach dem Frühstück führte die Reiseroute 
entlang des Comosees nach Chiavenna, 
weiter bis auf 1800 m See-höhe über den 
Malojapaß, durch St. Moritz nach Zernez 
zum Mittagessen. Durch das Unterengadin 
den Inn entlang ging es über Innsbruck, 
Chiemsee nach Mondsee, wo noch eine 
kurze Pause eingelegt wurde. 
Um 20.30 Uhr fand eine wunderschöne 
und gesellige Reise in Pasching ihren 
Abschluss.  
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Mit 43 Personen besuchte 
die Ortsgruppe die Greinburg – 
Verteidigungsburg und 
Wohnschloss zugleich.

Die kompetente Schlossführung 
zeigte unter anderem die „Sala 
terrena“ mit den Donaukiesel-

mosaiken, den Rittersaal und die fürstli-
chen Wohnräume. Nach einem Spazier-
gang zum Ortsplatz in Grein und weiter 
zur Schiff slände führte uns der Bus der 
Firma Hafner nach Mitterkirchen zum 
Mittagessen im Gasthaus Haberl. Um 
14 Uhr gesellte sich Frau Anna, eine 

ZUM VORMERKEN: 
Der Seniorenball 2015 fi ndet 
am 4. Februar um 14 Uhr 
im Volksheim Langholzfeld statt!

Mitarbeiterin der Gemeinde Mitterkirchen, 
zu uns, die uns auf der Rundfahrt durch 
das Hochwassergebiet begleitete und 
die neuerrichteten, beeindruckenden 
Hochwasserdämme zwischen Naarn und 
Grein erklärte und viel erzählte über die 
vergangenen Hochwasser, die Geschichten 
der Menschen die ab- bzw. umgesiedelt 
wurden und über das Leben an und 
mit der Donau.  

Seniorenbund · Tagesausfl ug

Grein und Machland

Am 23. September organisierte 
die Ortsgruppe einen Tages-
ausfl ug für Mitglieder, die nicht 
mehr an den angebotenen 
Reisen teilnehmen können.  

Ein Samariterbund-Auto und 
zwei Busse der Firma Hafner 
brachten die 68 Seniorinnen 

und Senioren auf den Gmundnerberg 
zum Mittagessen im Gasthof Urzen.

Seniorenbund · Gmundnerberg

Ein besonderer Ausfl ug
Noch verdeckten der Nebel und 
die Wolken das Panorama, aber 
während unseres Aufenthaltes 
am Gmunderberg arbeitete der 
Wind und schon auf dem Weg 
nach Gmunden zum Anlegeplatz 
lichtete sich die Wolkendecke und 
die Sonne zeigte sich. Ideal für die 
geplante Schiff fahrt von Gmunden 
nach Ebensee und zurück nach 
Traunkirchen bei Kaff ee 
und Kuchen. 

Der Besuch der Kirche und der Fischer-
kanzel waren für Einige die Zugabe. Die Busse 
brachten uns dann von Traunkirchen aus gut 
nach Hause. Dank dem schönen, sichtigen 
Ausfl ugswetter während der Schiff fahrt waren 
die Teilnehmer sehr zufrieden.  
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Erstmalig haben wir zu einem 
Oktoberfest geladen und 
viele Mitglieder und Freunde 
unseres Vereines sind der 
Einladung gefolgt. Neben 
Bratwurst, Brezln und Bier 
überzeugte unsere Besucher 
dieses Fest mit ausgelassener 
Stimmung und vielseitigen 
Programmpunkten. 

Viele kamen in Tracht und es wur-
de bei den schmissigen Landlern 
und Polkas der Langholzfelder 

Blasmusik fl eißig mitgeschunkelt. Bei 
einer Tombola und dem anschließenden 
Schätz-Bewerb gab es tolle Preise zu 
gewinnen. Alles in allem war es ein 
sehr gelungenes Fest, das wir nächstes 
Jahr sicher wiederholen werden. 

PV Langholzfeld · Oktoberfest

Auf geht’s, 
zünftig wird’s!

Schönes Herbstwetter, ein Besuch der 
Marienkirche in Königswiesen und ein 
Bratlessen auf der Moseralm mit Wander-
ungen in der näheren Umgebung waren 
die Highlights dieses Ausfl ugs. 

Bad Leonfelden und Sternstein
In Kastners Lebzeltarium durften wir 
als Geschenk ein ganz persönliches 
Lebkuchenherz selber gestalten. Nach dem 
gschmackigen Wildessen im Berggasthof 
Waldschenke führte uns eine kurze 
Wanderung entlang des Sternstein-
Rundweges zum „1000 m-Platzl“.
Der Pensionistenverein Langholzfeld-
Wagram wünscht Ihnen eine besinnliche 
Adventzeit!  

Spanien | Murcia – Seniorenreisen
Mittwoch, 22. bis 29. April 2015    
Frühjahrstreff en in Murcia, der kleinsten 
Region Spaniens, die im Südosten 
Spaniens an der Costa Cálida liegt. 
Murcia hat natürlich nicht nur die 
Besonderheiten der Natur zu bieten. 
La Magna – unsere Zielstadt – bietet 
auch einen idealen Ausgangspunkt für 
tolle Ausfl üge in Murcia, Cartagena und 
Lorca. Die Lage unseres 4* Hotel bietet 
als einzigartige Kulisse einen Rundum-
Meeresblick. Wenn Sie nun Lust und 
Laune bekommen haben bei dieser 
Reise dabei zu sein, bitte um 
Anmeldung bei Reisebetreuer 
Hans Hofer, Telefon: 0664.3371948

Herbstausfl ug Moseralm
Die Tagesfahrten fi nden 
bei unseren Mitgliedern 
immer größeren Anklang.

So, 10. Jänner 2015 · 14 Uhr 
Jahreshauptversammlung
Do, 5. Februar 2015
VOEST Exkursion
Mo, 16. Februar 2015 · 14 Uhr 
Faschingsausklang am Rosenmontag 
Mi, 22. - 29. April 2015 
Frühjahrstreff en Spanien, Murcia

Be
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Sonne am Sternstein am „1000 m-Platzl“
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Am 15. September 2014 
gings wieder los – 
das Seniorenturnen. 

Diese Veranstaltung erfreut sich 
reger Teilnahme. Jeden Montag 
in der VS Pasching von 16.30 bis 

18.00 Uhr ertüchtigen ca. 25 Pensionisten 
unter der Anleitung von Renate bzw. Su-
sanne, ihren Körper, Geist und ihre Seele. 

„Seniorenreisen“ entführte uns 
zum Herbsttreff en 2014 ins 
slowenische Oberkrain. 
Wir waren im bekannten Ski- 
und Erholungsort Kranjska 
Gora untergebracht.

Die Begrüßung und Ansprache 
erfolgte durch den Landesvor-
sitzenden des Pensionistenver-

bandes Oberösterreich, Heinz Hillinger. 
Weiters spielten die Oberkrainer mit 
Saso Avsenik für uns auf. Durch die Lage 
von Kranjska Gora im Dreiländereck 
Österreich-Italien-Slowenien, war dieser 
Ort ein idealer Ausgangspunkt für 
unsere wunderschönen Ausfl üge. 
Über den 1156 Meter hohen Predilpass 
fuhren wir in die italienische Stadt 
Cividale. Wir besuchten die Hauptstadt 
und zugleich größte Stadt Sloweniens  – 

Pensionistenverband Pasching · Turnen

Es wird geturnt
Um beim Turnen fi t zu bleiben,
treff en wir uns jeden Donnerstag 
zum gemeinsamen Nordic-Walking 
um 8.30 Uhr bei der VS Pasching. 
In den Wintermonaten (von Allerheiligen 
bis Ostern) ab 13.30 Uhr. Diese Sportart 
bringt den Kreislauf in Schwung 
und fördert die Kondition. Für die Unter-
haltung ist natürlich auch gesorgt. 
Jeden Dienstag von 14 bis 18 Uhr 

treff en wir uns im Pensionistencafe der 
Gemeinde im Paschingerhof. Die Kegelrun-
de triff t sich ebenfalls jeden Dienstag im 
Paschingerhof. Gekegelt wird von 14.00 bis 
16.30 Uhr. Die Auswahl ist groß, vielleicht ist 
auch für dich etwas dabei. Neue Mitglieder 
für unseren Pensionistenverband Pasching 
bzw. bei unseren Aktivitäten sind 
herzlich willkommen. 

Pensionistenverband Pasching · Herbsttreff en 

Natur und Kultur
Ljubljana/Laibach. Weiters 
Udine mit seinen reizvollen 
Plätzen und Palästen, die 
goldene Insel Grado, die 
atemberaubende Karsthöhle 
Postojna, die slowenische 
Toskana Goriska Brda mit 
Weinverkostung, das mittel-
alterliche Städtchen Venzone, 
den höchsten Gebirgspass 
Sloweniens, den Vrsic Pass. 
Ein weiterer Höhepunkt war 
Planica, die weltberühmte 
Skisprungschanze. Nicht zu 
vergessen der Luftkurort 
Bled, am Bleder See.Trotz des 
dichtgedrängten Ausfl ugs-
programmes war es eine un-
vergessliche Woche, die wir in 
einer fröhlichen und harmoni-
schen Gruppengemeinschaft 
verbringen konnten.  
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5 Kilometer lange Dieselspur 
beschäftigte Einsatzkräfte 
Am 16. Oktober musste die B139 (Um-
fahrung zwischen einem Kreisverkehr in 
Haid bei Ansfelden und dem Flughafen-
kreisverkehr in Fahrtrichtung Pasching) 
teilweise gesperrt werden. Eine rund 
5 Kilometer lange Treibstoff spur war die 
Ursache für den Einsatz der Freiwilligen 
Feuerwehren Pasching, Nettingsdorf 
und Traun. Aus noch ungeklärter Ur-
sache kam es zu einem Treibstoff austritt 
an einem LKW. Die Dieselspur hatte sich 
in der Zwischenzeit bereits großfl ächig 
auf der Straße verteilt und wurde 
von den alarmierten Feuerwehren 
innerhalb von zwei Stunden gebunden. 

Freiwillige Feuerwehr

Ein starker Oktober!
Sturmtief „Gonzalo“ sorgt 
für starke Einsatznacht 
Das Sturmtief "Gonzalo" beschäftigte 
in den frühen Nachtstunden des 
21. Oktober auch die Freiwillige 
Feuerwehr Pasching. Die erste Alarmie-
rung erfolgte um 23.25 Uhr zu einem 
Sturmschaden in der Leondingerstraße 
mit den Einsatzstichworten "Baum über 
Straße". Rund drei Stunden waren die 
Einsatzkräfte damit beschäftigt, insge-
samt 10 Einsätze nach und nach abzuar-
beiten. Zum Einsatzspektrum gehörten 
umgestürzte und entwurzelte Bäume, 
gekappte Telefonleitungen in der 
Traunerstraße und der Hörschinger-
straße und Behinderungen durch 
umgestürzte Bauzäune. Bei einer Wohn-
siedlung im Zentrum von Pasching wur-
den – vermutlich durch eine einzelne, 

sehr heftige Windböe – mehrere 
Dächer abgedeckt. Die Feuer-

wehr Pasching stand ca. drei 
Stunden mit 4 Fahrzeugen 
und 22 Mann im 
Einsatz.

Fit for Fire Fighting 
Unter dem Motto „Fit for Fire Fighting“ 
wurde vor ungefähr einem Jahr die Idee 
geboren, unseren Mitgliedern regelmä-
ßige sportliche Aktivitäten zu ermög-
lichen. Mit privaten Fitnessgeräten 
wurde in Eigenregie im Feuerwehrhaus 
eine kleine (aber feine) Fitnessecke 
eingerichtet. Die Geräte stehen dabei 
allen Kameraden jederzeit zur freien 
Verfügung. Die Idee kam so gut an, 
dass unser „Sports Team FF Pasching“ 
mittlerweile bei einigen Bewerben, wie 
z.B. dem City Night Run in Linz, dem 
Herzlauf in Traun oder dem Powerman 
Duathlon in Weyer im „Einsatz“ war.  
Ein Highlight war sicherlich der „Eisen-
mann“ in Linz, wo auf einer Strecke 
von 6 Kilometern, zwanzig Hindernisse 
zu bewältigen waren. Die nächsten 
Bewerbe im kommenden Jahr sind 
bereits geplant!  
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Verkauf von Produkten aus 
der 3. Welt zu gerechten Preisen
An den nachstehend angeführten 
Sonntagen werden nach dem Pfarr-
gottesdienst EZA-Produkte zum Kauf 
angeboten. Durch den Kauf dieser 
Produkte mit dem Fair-Trade-Gütesiegel 
ermöglichen wir den Produzenten aus 
eigener Kraft ihre Existenz zu sichern.

jeweils um 10.30 Uhr 
nach dem Gottesdienst

Die Kommandanten von Rotem 
Kreuz, Polizei und Feuerwehr aus 
sechs Gemeinden trafen sich zum 

Knüpfen und Vertiefen von Kontakten. 
Beim „Gipfeltreff en“ der sechs Gemein-
den des Einsatzgebietes der Rotkreuz-

Pfarre Langholzfeld

Pfarre im Herbst
70. Geburtstag von 
Pfarrmoderator Max Mittendorfer
Am 2. Sonntag im September ließen 
wir unseren Pfarrmoderator hochleben. 
Nach einem feierlichen Gottesdienst 
spielte ihm die Musikkapelle ein Ständ-
chen und die ganze Pfarre gratulierte. 
Wir freuen uns, einen so junggebliebe-
nen Priester und Seelsorger in unserer 
Mitte zu haben. Max Mittendorfer, der 
ja auch als Bischofsvikar und Caritas-
rektor in unserer Diözese Linz arbeitet, 
ist gerne hier in Langholzfeld tätig und 
freut sich über die vielen persönlichen 
Begegnungen. Wir wünschen ihm 
weiterhin Gottes Segen für sein Wirken. 

• Sonntag, 11. Jänner
• Sonntag, 15. Februar
• Sonntag, 15. März
• Sonntag, 12. April

VERANSTALTUNGEN
Advent: Ruhe-Pol · Eine Einladung 
zum stillen Verweilen in einer 
hektischen Zeit.
Samstag, 13. Dezember 2014
15.00 - 19.00 Uhr · in der Kapelle 
Pfarre Langholzfeld

Adventliche Lesung · mit 
Lydia Neuhäuserer
Freitag, 19. Dezember 2014 
19.00 Uhr

Pfarrreise in die 
Süd- und Weststeiermark 
Vom 10. - 12. Oktober waren 46 
Personen aus unserer Pfarre auf Pfarr-
reise zu den Kraftpunkten und Wein-
straßen der Süd- und Weststeiermark. 
Bei glänzendem Herbstwetter fuhren 
wir über Bärnbach (Besichtigung der 
Hundertwasser-Kirche) zuerst in die 
Weststeiermark nach Schwanberg, wo 
wir unser Quartier hatten. Am Samstag 
ging es dann entlang der Weinstraßen 
mit herrlichen Aussichtsorten nach 
Schloss Seggau, einem Bischofssitz, wo 
ein 300 Jahre alter Weinkeller besich-
tigt wurde. Entlang der slowenisch-
österreichischen Grenze konnten wir 
die Spezialitäten der Region genießen 
– Sturm und Kastanien. Natur, Kultur 
und Gastlichkeit umgaben uns in diesen 
Tagen. Mit vielen Eindrücken bereichert, 
in unserer Gemeinschaft bestärkt und 
auch ein bisschen müde fuhren wir am 
Sonntag wieder heim.  

Ortstelle Traun wurden die „Kapitäne 
von der Brücke“ der Blaulichtorganisati-
onen eingeladen. Daraus ergab sich der 
Veranstaltungstitel  „G6 – Brückenge-
spräche“, die nun erstmals stattfanden. 
Zusätzlich nahmen Bezirkshauptmann 
HR Mag. Hagender und einige Bürger-
meister sowie Vertreter der Bezirksebe-
ne der Einsatzorganisationen teil. Nach 
einem kurzen, offi  ziellen 
Teil folgte ein gemütlicher Austausch 
unter den Anwesenden. Diese hatten so 

Gelegenheit, sich außerhalb von Dienst und 
Einsatz kennenzulernen und damit die Zusammen-
arbeit zu verbessern. Die Veranstaltung wurde 
von allen Gästen gelobt. Der Puckinger 
Bürgermeister Dr. Afl enzer lud bereits zum 
Folgetreff en 2015 ein.  

Kontakt: Harald Vogl   
Rotes Kreuz OÖ · Ortsstelle Traun 
Telefon: 07229.73082
E-Mail: harald.vogl@o.roteskreuz.at

Kommandanten-
treff en aus sechs 
Gemeinden

credits: ÖRK / LV ÖO / OS Traun
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„ Nimm da a bissal Zeit für di im 
Advent, nimm da a bissal Zeit 
für di, wann´s Kerzal brennt´.
Lass a bissal Liab zu dir ins 
Herzal ein und du wirst bald 
g´spiarn - es kehrt Frieden ein.“

Wir laden Sie wieder sehr herz-
lich zum vorweihnachtlichen 
Konzert mit  Liedern und 

Texten zur „Stillsten Zeit“ in die 
Pfarrkirche Langholzfeld ein. 

 Einladung am 3. Adventsonntag

Adventkonzert 
in der Pfarrkirche 

Am 3. Adventsonntag, 14. Dezember – 
17.00 Uhr, singt und musiziert für Sie der 
Sing- und Spielkreis Pasching zusammen 
mit dem Kinder- und Jugendchor und der 
Stub´nmusi. Adventkonzerte gibt es ja 
viele und so mancher Chor mag stimm-
gewaltiger sein oder ein anspruchsvol-
leres Repertoire bieten. Bei uns haben 
Sie aber neben Liedern, die Sie vielleicht 
schon kennen, auch eine gute Gelegen-
heit, durch stimmungsvolle Worte von 

Kurt Mathauer zur Ruhe
 zu fi nden und über 

Ihren ganz persönlichen Sinn von 
Weihnachten nachzudenken. 
Verbringen Sie mit uns eine 
besinnliche und sinnvolle 
Feierstunde! 
Im Anschluss gibt es im Pfarrsaal 
heiße Getränke und 
belegte Brote.  

Der Sing- und Spielkreis Pasching 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten 
und alles Gute im  Jahr 2015!

Unser Chorausfl ug nach Bad Aldersbach/Bayern, wo wir Zisterzienserstift und Bierbrauerei besichtigten

Unser Chorausfl ug nach Bad Aldersbach/Bayern, wo wir Zisterzienserstift und Bierbrauerei besichtigten

Landeshauptmann und Kulturreferent 

Dr. Josef Pühringer besucht 

den Chorstand am Weinfest



29inpaschingVereine

Musikverein Langholzfeld

Herbstkonzert 
Der Musikverein Langholzfeld 
veranstaltete in diesem 
Jahr sein Herbstkonzert 
am 8. November zu einem 
ungewöhnlichen Zeitpunkt – 
knapp 2 Wochen früher und 
statt am Sonntag Nachmittag 
am Samstag Abend. 

Trotz ungewohntem Termin freuten 
sich die Musikerinnen und Musiker 
über regen Besuch beim Konzert 

im Volksheim Langholzfeld.
Mit einem festlichen Klassiker "Also 
sprach Zarathustra" eröff nete der MV 
Langholzfeld unter der musikalischen 
Leitung von David Lehner das Herbst-
konzert. Weiter ging es mit der "Annen 
Polka". Im Gedenken an die beiden Welt-
kriege des vergangenen Jahrhunderts 
gab man danach "Hymn to the Fallen" 
von John Williams - Filmmusik aus  
"Der Soldat James Ryan". 

Der Musikverein Langholzfeld beim Herbstkonzert 2014

Die Jungmusiker – „Sunshine Band“

Sabine Huber und Oliver Stuprich 
gesungenen Stücke "Over the 
Rainbow" und "Angels" den 
Höhepunkt und gleichzeitig das 
Ende des gelungenen Herbst-

konzertes.
Ganz besonders möchten die 

Musiker des MV Langholzfeld allen 
Gönnern, Helfern und dem Sprecher 
Horst Strauss danken, der wie immer in 
seiner ganz besonderen und lustigen 
Art durch das Programm geführt hat. 
Das musikalische Jahr 2014 ist nun fast 
vorbei, einzig das Turmblasen am 
24. Dezember steht noch am Programm. 
Für das Jahr 2015 haben die Vorbereitun-
gen bereits begonnen, der Musikverein 
Langholzfeld freut sich schon auf Ihren 
Besuch beim Frühjahrskonzert am 
25. April 2015. Vorankündigen möchten 
wir auch wieder das Sommerfest, das 
von 18. - 19. Juli 2015 stattfi nden wird.  

Wir wünschen Ihnen ein ruhiges, 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2015, viel Erfolg 
und das wichtigste: Gesundheit!  

Informationen zum  Musikverein 
Langholzfeld: (Termine, Fotos, …) 
www.mv-langholzfeld.at

Danach ehrte der Bezirks-
obmann-Stellvertreter des 
Blasmusikverbandes Linz-Land ver-
diente Musikerinnen und Musiker für 
ihre langjährige musikalische Mitwir-
kung beim Musikverein Langholzfeld. 
Geehrt wurden Martina Huber, Robert 
Noll, Walter Stuprich und der Obmann 
Gottfried Huber.
Es folgte einer der musikalischen 
Höhepunkte  – "Birdland" von Joe 
Zawinul, das Ende des ersten Teiles 
bildete der Konzertmarsch "Hoch 
Heidecksburg". Nach der verdienten 
Pause zeigten die Jungmusiker als 
"Sunshine Band" mit zwei Musik-
stücken ihr musikalisches Können und 
die erfolgreiche Jugendarbeit des 
Kapellmeisters David Lehner und des 
Jugendreferenten Bernhard Recheis. 
Der Musikverein setzte das Programm 
fort, nach dem Marsch "Mit vollen 
Segeln" und dem Musikstück "Udo 
Jürgens Live" bildeten die von 
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Die mehrtägige Wanderung 
der Naturfreunde Pasching 
führte uns zum Welterbe Steig 
in die Wachau. Fünf Wanderer 
nahmen die Strecke vom 
16. - 19. Oktober in Angriff .

Ausgangspunkt war Emmersdorf, 
von dort über Felbring nach 
Maria Laach, dem Welterbe Steig 

folgend zum Jauerling, der höchsten 
Erhebung (960 m) zum nächsten Ziel 
nach Mühldorf. Am nächsten Tag von 
Mühldorf durch die Weinkulturen nach 
Spitz an der Donau und zum Endpunkt 
nach Weißenkirchen. An allen Wander-
tagen war schönes Wetter und eine 
herrliche Aussicht vom Jauerling. Eine 
empfehlenswerte Wanderung für jeden.  

TERMINE 2015
17. Jänner 2015 Gemeindeschitag (Flachau-Winkl)
07. Februar 2015 Vereinsschitag (Mühlbach)
13. Februar 2015  Naturfreunde Hüttengschnas
 20.11 Uhr
15. Februar 2015 Kinderfasching Paschingerhof  
 14.00 Uhr   
24. April 2015 Anklettern Kletterturm 
 Naturfreundeheim · 15.00 Uhr
14. Juni  2015 Paschinger Radtag · 9.00 Uhr 
24. Juli 2015 20 Jahre Naturfreundehaus Pasching
 Spiele Nachmittag mit Sommerfest
 15.00 Uhr / 19.30 Uhr

Sporthalle Langholzfeld:
Jonglieren
Anfänger und Fortgeschrittene · Jeden 2., 4., und 5. Freitag 

17.00 - 18.00 Uhr · für Kinder bis ca.12 Jahre
18.00 - 19.00 Uhr · für Jugendliche und Erwachsene 

Sporthalle Langholzfeld:
Gymnastik · Freitag, 19.00 - 20.15 Uhr
Klettern · am 1. und 3. Freitag, 17.00 - 18.30 Uhr
Badminton · am 2. und 4. Freitag, 17.00 - 18.30 Uhr

Naturfreunde Pasching 

Wandertag in der Wachau
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Eine Woche später als geplant 
besuchten wir am 6. September 
den Grubengeistweg in 
Ottnang/Thomasroith am 
Hausruck. 

Dieser verläuft vom Südfeld-
stollen des historischen Kohle-
bergbaues auf der Trasse der 

ehemaligen Kohlewerkbahn. Anfangs 
noch in leichte Nebelschwaden gehüllt, 
erreichten wir dann auf dem herrlichen 
Hausruck-Kammweg bei immer freund-
licher werdendem Wetter die einladen-
de Pettenfi rsthütte zur Einkehr.

Herbstsaison der Sektion Wandern Union Pasching

Wandertage der Flinken Ferse
Die „Wachau-Kombi“ (Wandern und 
Heuriger) folgte dann planmässig am 
20. September: Zuerst ging es in 
Rossatzbach vorbei an der riesigen 
Tribüne für die ORF-Veranstaltung 
„Starnacht aus der Wachau“, dann mit 
der Fähre hinüber zum reizenden 
Donaustädtchen Dürnstein. Es folgte 
der Aufstieg zur Ruine, welche durch 
die Gefangenschaft von König Richard 
Löwenherz (1192-1193) Berühmtheit 
erlangte. Weiter wanderten wir über 
die Fessl-Hütte und die sehenswerten 
Loibener Weinberge zurück zum 
Ausgangspunkt Dürnstein. 
Mit der Fähre ging es hinü-
ber nach Rossatzbach zum 
Abschluss beim gemütlichen 
Heurigen Fischer. 

Als Zusatzprogramm schoben wir am 
4. Oktober einen Wandertag im Oberen 
Mühlviertel ein: Von Untermühl entlang 
der Grossen Mühl zum Besuch im 
Tierpark Altenfelden.
Den Saisonausklang der „Flinken Ferse“ 
bildete der letzte Wandertag am 
11. Oktober bei mystischen Nebel-
schwaden ins Texingtal mit sehens-
werter Wallfahrtskirche in St. Gotthard 
und imposanter Burg Plankenstein im 
wunderschönen niederösterreichischen
Alpenvorland.  die Fessl-Hütte und die sehenswerten 

Loibener Weinberge zurück zum 
Alpenvorland.  



32 inpasching Vereine

Die Sportunion Pasching kürte 
ihre Orts- und Vereinsmeister.
Nach zahlreichen Gruppen- 
und K.o.-Spielen fanden am 
20. September die Finalspiele 
der Sektion Tennis auf der 
Tennisanlage Langholzfeld 
statt. 

Bei herrlichem Wetter und mit 
begeisterten Zuschauern wurden 
die Vereinsmeister ermittelt. 

Sportunion Pasching

Finalspiele
Die anschließen-
de Siegerehrung 
wurde im Rahmen 
eines Oktoberfestes 
von Obmann Hannes te Best, Sektions-
leiter Horst Baumberger und unserer 
Paschinger Weinkönigin Veronika Hackl 
durchgeführt. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei Peter Rohringer für die 
Organisation und bei der Jugend für die 
Bewirtung am Abend.  

OÖTV
Vereinsmeister 
im Überblick:
Herren: Kevin Gensinger

Herren-Doppel: 
Kevin Gensinger /
Christoph Laubichler

Damen: Sabrina Lausecker

Damen-Doppel: 
Sabrina Lausecker / Marina Blum

Mixed-Doppel: 
Sabrina Lausecker /
Gregor Lausecker

Herren +35: Manfred Lehner

Senioren-Doppel: 
Franz Kreutzer / Gernot Straßmayr

Jugend: Jonas Lehner

eines Oktoberfestes 
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Alpenverein Touristenklub Linz  

Seit über 40 Jahren 
aktiv
Die Ortsgruppe Pasching 
des Alpenvereins TK Linz 
besteht seit mehr als 40 Jahren 
und besitzt derzeit etwa 
120 Mitglieder. 

Das Spektrum der Aktivitäten 
beinhaltet die klassischen 
Bereiche des Bergsports, hier 

vor allem Wanderungen, Bergsteigen, 
Hochtouren, Klettersteige, Skitouren. 
In den Sommermonaten (von Anfang 
Mai bis Anfang/Mitte September eines 
Jahres) wird das Programm durch 
Radfahren (drei Gruppen einschließlich 
einer Mountainbike-Gruppe) ergänzt. 

Alle Touren sind „organisiert“ – Änderungen kurzfristig möglich. Die Teilnahme 
an unseren Touren erfolgt auf eigene Gefahr und eigenes Risiko. 

Info und Anmeldung:       
Tourenführer Kurt Lechner  T: 0664.6155084
Tourenwart Bernd Munz   T: 0664.4520140
Tourenwart Erich Lackner   T: 0664.73519311

Treff punkt: Parkplatz Waldbad – Stadion Pasching
Turnen: Ab September jeden Montag 19.00 Uhr · 
VS Pasching
Vereinsabend: Jeden ersten  Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr im Volksheim Langholzfeld

Schließlich wird in den Wintermonaten 
(von Mitte September bis Ende April 
eines Jahres) Gymnastik angeboten, 
das unter der fachkundigen Leitung 
von Karl Eidenberger steht, um für die 
nötige Kondition zu sorgen. 
Wer Interesse an detaillierten Informa-
tionen hat, wird auf unsere Homepage 
www.tk-Pasching.at verwiesen. 
Hier sind auch zahlreiche Bilder 
hinterlegt, die einen guten Überblick 
bzw. Eindruck der diversen Aktivitäten 
vermitteln. Für telefonische Auskünfte 
stehen Reg.Rat Günther Rinnerthaler 
T: 0676.897676090 und Kurt Lechner 
T: 0664.6155084 zur Verfügung.

Alpenverein Touristenklub Linz  

Seit über 40 Jahren 
aktiv
Die Ortsgruppe Pasching 
des Alpenvereins TK Linz 
besteht seit mehr als 40 Jahren 
und besitzt derzeit etwa 
120 Mitglieder. ÖAV TK Linz OG. Pasching                                                

www.tk-pasching.at

Tourenprogramm 
Winter 2014 -15
DEZEMBER 2014
MI 17.12 Kürnbergwanderung 
 Treff punkt 12.30 
 Gasthof Hummer
 Lackner                                           
SO 28.12 Grünburgerhütte 
 Hochbuchberg     
 Lechner / Munz
 
JÄNNER 2015
SA 10.1. Skitour Hochsur        
 Lechner / Munz
SA 24.1. Skitour Größtenberg              
 Lechner / Munz
 
FEBRUAR 2015
SA 7.2. Skitour Bärenalm 
 Hirscheck
 Lechner/ Munz
SA 21.2. Skitour Hochschwung 
 Oppenberg                
 Lechner / Munz
 
MÄRZ 2015
SA 7.3. Skitour Hoher Zinken  
 (Hintersee )         
 Lechner / Munz
MO 16. -  Skitourenwoche  Südtirol 
FR 20.3. St. Vigil Lavarellahütte    
 Lechner / Munz
 
APRIL 2015
SA 4.4. Skitour Gamsfeld      
 Lechner / Munz
 
MAI 2015
FR 1.5. 1 Radausfahrt                                                       
 Lechner
SO 3. -  Wanderwoche 
SA 9.5. Elb-Sandsteingebirge                       
 Lackner
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Nach erfolgreichen Sommer-
lagern, welche unsere Kinder  
und Jugendlichen im In- und 
Ausland verbracht haben, star-
tete Anfang September wieder 
der Heimstundenbetrieb. 

Dienstag, 17.00 - 18.30 // 
Wichtel und Wölfl inge (7 - 10 Jahre)
In Spielgeschichten schlüpfen Wichtel 
und Wölfl inge in andere Rollen, lassen 
ihrer Fantasie freien Lauf und erleben 
tollkühne Abenteuer. Voller Neugier 
und Tatendrang entdecken die Kids 
in der Gemeinschaft die Welt immer 
wieder neu und nützen dabei ihre 
Fähigkeiten und Talente. Im Mittel-
punkt steht das gemeinsame Spiel, 
beim dem Bewegung und Spaß 
nie zu kurz kommt.

 Pfadfi nder Pasching

Der ganz „normale“ 
Heimstundenbetrieb

Mittwoch 18.30 - 20.15 // 
Guides und Späher (10 - 13 Jahre)
Bei den Guides und Spähern steht das 
Abenteuer im Team im Mittelpunkt. 
Die LeiterInnen gestalten mit den Kids 
ein abwechslungsreiches Programm 
und unterstützen sie dabei, selbststän-
diger zu werden, Verantwortung zu 
übernehmen und im Team Entschei-
dungen zu treff en. Viele Aktivitäten sind 
in der Natur und reichen vom Umgang 
mit Seil und Werkzeug, gemeinsamem 
Kochen, Spiel und Spaß bis zur Ausein-
andersetzung mit 
der Umwelt, in der 
die Kinder leben, 
und Treff en mit 
Pfadfi nderInnen 
außerhalb der 
Gruppe.

Mittwoch 19.30 - 21:00 // 
Caravelles und Explorer (13-16 Jahre)
Caravelles (Mädchen) und Explorer 
(Burschen) fi nden sich je nach Interesse 
in Kleingruppen zusammen. In Unter-
nehmen, bei denen die Jugendlichen 
ihre eigenen Ideen einbringen, handeln 
sie bei der Planung und Durchführung 
immer selbständiger. Die LeiterInnen 
unterstützen die Jugendlichen, wo 
immer sie ihre Hilfe brauchen. 
Für Caravelles und Explorer ist es 
wichtig, gemeinsam etwas zu bewegen 

Die Wichtel und Wölfl inge am „Asterix 
und Obelix“ Sommerlager in Braunau

Seifenkistenrennen der Guides und Späher am 
internationalen Sommerlager in St. Georgen

Die Caravelles und Explorer gestalten 
die Kochstelle für unser Herbstfest

der Umwelt, in der 

Über 4.000 Pfadfi nder bei der Schlusszeremonie am internationalen 
Sommerlager in St. Georgen
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Imkerverein Pasching

Bienen im Winter
Die Bienenkönigin hat sich 
den Temperaturen ange-
passt, ihre Legetätigkeit 
stark eingeschränkt oder 
bereits eingestellt. 

Die verbleibenden Bienen haben 
sich zu einer festen Traube 
zusammengezogen, um den 

tiefen Temperaturen zu trotzen. 
In der Imkerei ist man jedoch bereits 
mit den Vorbereitungen für das kommen-
de Jahr beschäftigt. Werkzeuge und 
Zargen müssen gereinigt  und wenn 
notwendig erneuert werden. 
Frische Mittelwände gehören in die 
Waben eingelötet, um sie im Frühling 
rasch bei der Hand zu haben. 
Wenn dann noch etwas Zeit bleibt, 
werden aus dem überschüssigen 
Bienen wachs wohl riechende Kerzen 
und  Christbaumschmuck gegossen. 
Auch für die Veredelung seiner 
Produkte hat der Imker jetzt mehr 
Zeit. Das gesammelte Propolis wird 
zu Tropfen und Salben verarbeitet und 
Honig wird mit Hilfe von speziellen 
Hefekulturen in köstlichen Met verwan-
delt. Gerade in dieser kühlen Jahreszeit 
können diese Produkte zum Wohlbefi nden 
sehr viel beitragen. Genießen Sie einen 

Weitere Informationen über 
Honig und Imkereiprodukte 
erhalten sie beim Imker 
Ihres Vertrauens und im 
Imkereizentrum Linz,  
Pachmayrstraße. 
www.imkereizentrum.at 

Imkerverein Pasching
Obmann Hubert Gschwandtner  
Pasching Thurnharting 
Lokalbahnstraße 2  · T: 07221.88553

und Zusammengehörigkeit nicht nur 
zu Hause, sondern über Grenzen und 
Völker hinweg zu erfahren. 

Donnerstag – ab 20.00 // 
Ranger und Rover (16 - 20 Jahre)
Ranger und Rover stellen sich den 
Herausforderungen des Lebens. Sie 
sollen kritisch und zugleich off en sein, 
ihr Umfeld mitgestalten und Verantwor-
tung übernehmen. In selbst gewählten 
und geplanten Projekten setzen sie ihre 
Vorstellungen um, sind in der Welt un-
terwegs und erleben so gemeinsam mit 
Freunden Spaß, Abenteuer und Action. 

Weltweit größte 
Kinder- und Jugendbewegung
Die Pfadfi nder und Pfadfi nderinnen 
sind mit 38 Millionen Mitgliedern die 
weltweit größte internationale Kinder- 
und Jugendbewegung, deren Mitglie-
der auf allen Erdteilen und Kontinenten 
zu internationaler Verständigung 
aufrufen. In Österreich gibt es derzeit 
etwa 85.000 Pfadfi nder und Pfadfi nde-
rinnen. Die Pfadfi nder und Pfadfi nde-
rinnen Österreichs sind in 300 Gruppen 
organisiert, die sich auf alle neun 
Bundesländer verteilen. Die Kinder- und 
JugendleiterInnen absolvieren eine 
vierstufi ge mehrjährige Ausbildung, die 
aus Seminaren, schriftlichen Arbeiten, 
aber vor allem Erfahrungsaustausch 
und Refl exion der Arbeit besteht.  

Wenn auch du Teil dieser 
Bewegung sein möchtest und 
deine Freizeit gerne abwechslungs-
reich gestaltest, komm einfach 
einmal in eine der Heimstunden 
vorbei. Wir freuen uns, dich 
kennen zu lernen.

www.scout.at/langholzfeld
Textquellen: www.ppoe.at

Seifenkistenrennen der Guides und Späher am 
internationalen Sommerlager in St. Georgen

gemütlichen Abend beim Schein einer zart 
duftenden Bienenwachskerze, einigen Stücken 
Honiglebkuchen und einem Gläschen Met oder 
Honiglikör.  

Der Imkerverein Pasching wünscht ein schönes 
Weihnachtsfest, angenehme Feiertage und 
alles Gute und Gesundheit im neuen Jahr!

Bei der ASKÖ Bundesmeisterschaft 
Judo 2014 erzielte Raphael 
Kirchmayr-Dinkov den 2. Platz. 

Er startete in der Klasse U16 bis 42 kg 
für den ÖTB-Pasching und ist somit 
Leistungsträger der Abt. Judo. 
Wir gratulieren und wünschen 
ihm weiterhin alles Gute.

Sektion Judo des ÖTB

Toller Erfolg 



GEWINNSPIEL Wieder einmal fein essen 
gehen oder ins Kino?
Mit dem Gewinnspiel von „inpasching“ 
haben Sie in jeder Ausgabe eine 
Gewinnchance. Kinder gehen gratis 
ins Kino und für die Erwachsenen gibt 
es ein feines Essen im Paschinger Hof 
und im Volksheim Langholzfeld.

Die richtigen Antworten zum 
Gewinnspiel Ausgabe 3/2014:
1.) Altpapiertonne
2.) 10. 11. 2014
3.) Sepa-Lastschrift

Die Gewinner:
Gutschein wahlweise für ein Essen 
im Volksheim Langholzfeld oder 
im Paschinger Hof:
Christa Roth, Kurzgasse 1
Slavko Glavaš, Kürnbergstraße 13

Kinokarten:
Fanziska Leberbauer, 
Hörschingerstraße 20

Wir danken fürs Mitspielen! 
Die Preise werden zugesandt.

inpasching

Reiseparadies Kastler GmbH · www.kastler.at
Ottensheim · Kepplingerstraße 3 · T: 07234-82323-0 · reiseparadies@kastler.at 
Linz-Kleinmünchen · Dauphinestraße 56 · T: 0732-312727-0 · dauphinestrasse@kastler.at 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Preis-, Programmänderung und Druckfehler vorbehalten!

Adventreise 
Osttiroler Bräuche 
12. – 14.12.14        329,- 

viele tAges-Adventreisen 
nürnberg, München, Mariazell,  
Aiderbichl Bayern & deggendorf,  
Berchtesgaden, uvm. ab 30,-

WeihnAchtsreisen 
Puchberg am  
schneeberg  
23. – 26.12.14 399,-
Mieming – tirol  
23. – 26.12.14 515,-
Wien – holiday on ice  
„Platinum“ 17., 18., 
25.1.15 (NM-Vorst.) 
24.1.15 (Abendvorst.)  
 ab 80,-

silvesterreisen
Wellness in slowenien  
29.12.14 – 2.1.15 425,-
Marburg „Die Zauberflöte“  
31.12.14 – 1.1.15 ab 169,-
Bratislava „Die Fledermaus“  
31.12.14 – 1.1.15 ab 169,-

schifffahrt Altmühltal 31.12.14 – 1.1.15 238,-
Brünn „Polenblut“ 31.12.14 – 1.1.15 ab 169,-

viele tAges-  
silvesterreisen 
schafalm, Filzmoos,                  
Bayerische staatsoper,  
grafenegg, Wiener 
staatsoper, volksoper,  
Musikverein, simpl,  
Kammerspiele uvm. ab 111,-

MUsicAls  
Wien – Mamma Mia! / Mary Poppins lfd. ab 94,-
Bochum-starlight express 2. – 3.5.15 ab 258,-

MUsiKreisen  
Berlin „Macbeth“     Dirigent:  
d. Barenboim mit P. domingo,  
r. Pape, r. villazón uvm. /  
„Der Barbier von Sevilla“       
10. – 13.2.15              ab 549,-

Wiener stAAtsOPer    ab 96,- 
rigoletto von G. Verdi mit  
P. Beczala, s. Keenlyside uvm.  
20., 27., 30.12.14 
simon Boccanegra von G. Verdi  
mit l. nucci, F. Furlanetto, r. vargas,  
B. Frittoli 25.1.15 

stUdienreisen 
Begegnung mit dem impressionismus 
2. – 6.1.15 695,-
rom am rhein 18. – 22.2.15 649,-
Usbekistan Bitte um baldige Anmeldung!   
28.3. – 5.4.15 (Karwoche) 1.985,-

Wellnessreisen 
terme dobrna – hotel vita 
Kein einbettzimmerzuschlag! 
3. – 6.1.15 (Weihnachtsferien), 
29.3. – 1.4.15 (Karwoche) 239,-

Portoroz – die reise zum idealgewicht! 
der BesOndere tiPP!
lfd. ab 10.1. – 7.3.15 ab 699,-

KreUzFAhrten
Auf der donau vom donaudelta nach linz
z. B. 12. – 20.6.15 ab 1.199,-
Msc splendida – Westl. Mittelmeer
lfd. ab Dez. 14 - März 15 ab 449,-

Linz-Kleinmünchen · Dauphinestraße 56 · T: 0732-312727-0 · dauphinestrasse@kastler.at Alle Angaben ohne Gewähr. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  
Frohe Weihnachten und alles Gute für 2015! 

tiPP!

Montegrotto terme 29.3. – 2.4.15   365,-

Beantworten Sie folgende Fragen aus dieser Ausgabe „inpasching“

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

1.) Welchen Preis 
gewann die Gemeinde
am 2. Oktober 2014?

2.) Wann fi ndet
der Ball der Paschinger
statt?

3.) Welcher Kindergarten
nimmt am Projekt des 
Landes OÖ „Netzwerk 
gesunder Kindergarten“ teil? 

Name

Straße/Hausnummer            PLZ/Ort

Telefon

Alter

Schicken Sie uns den Abschnitt ins Rathaus oder bringen Sie ihn direkt dort oder in der 
Gemeindezweigstelle Netzwerk vorbei. Die Gewinner werden unter Ausschluss des 
Rechtsweges aus den richtigen Einsendungen gezogen. Mitarbeiter der Gemeinde 
Pasching sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden 
in der nächsten Ausgabe „inpasching“ veröff entlicht. Die Preise werden zugesandt. 
Einsendeschluss ist der 25. 2. 2015 Viel Spaß beim Mitmachen!✁
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